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RoxxBusters läuten die Werksferien ein
am 28. Juli kehren sie zu den Werksferien im kultur-
werk Wissen zurück:
Gitarrist Frank Rohles, der von Brian May (Queen) persön-
lich für das Musical „We Will Rock You“ ausgewählt, Sänger
Hagen Grohe, der schon mit Aerosmith-Gitarrist Joe Perry
auf Tour ging, Keyboarder Tobias Schmitz, tätig für Künstler
wie Roman Lob oder Jupiter Jones, Bassist Rainer Peters
und Schlagzeuger Ralph Winter von der BigBand der Bun-
deswehr - die Aufzählung der Mitglieder verrät: die Band
RoxxBusters steht für das höchste musikalische Niveau,
was im Coverrock-Genre derzeit zu hören ist.
Ihre Musik stammt aus der Zeit, als Musik noch ein Lebens-
gefühl war und als Konzerterlebnisse in ausverkauften Sta-
dien noch Musikgeschichte geschrieben haben. Die Roxx-

Busters haben sich der Musik genau dieser Zeit
verschrieben, nämlich primär der 70er und 80er, und inter-
pretieren alles, was damals die Musikwelt bewegte und sie
bis heute geprägt hat: Von Pink Floyd bis Supertramp, von
Deep Purple bis Queen, aber auch Phil Collins, Michael
Jackson, U2, Aerosmith oder AC/DC fehlen nicht im Reper-
toire.
Diese außergewöhnliche Band lässt Erinnerungen an die
beiden produktivsten Jahrzehnte der Rock- und Popmusik
aufleben, immer mit dem Augenmerk auf Detailverliebtheit
und besonderer Qualität. Der Name RoxxBusters steht für
musikalische Unterhaltung der Extraklasse und garantiert
einen Abend voller unsterblicher Hits, mit Emotionen von
Begeisterung bis Erstaunen, von Gänsehaut bis Extase,
und eine Show auf Weltklasse-Niveau, auf die sich die
Gäste der Werksferien-Eröffnung am 28. Juli ab 20 Uhr
(Einlass und Abendkasse ab 19 Uhr) im Kulturwerk Wissen
freuen dürfen.
Die Eintrittskarten sind als Werksferien-Saisonkarte für 12
Euro erhältlich bei allen ReserviX- und AD-Ticket-Vorver-
kaufstellen, z.B. der Buchladen, Maarstraße in Wissen oder
Buchhandlung Mankelmuth in Betzdorf, sowie im Internet
unter www.kulturwerk-wissen.de und telefonisch unter
0180 60 50 400. Die Abendkasse öffnet jeweils um 19 Uhr.
Der Erwerb einer Eintrittskarte berechtigt zum Eintritt zu
allen 3 Werksferien-Konzerten. Eine Einzelkarte wird nicht
angeboten. Die Halle ist teilbestuhlt. Veranstalter ist die kul-
turWERKwissen gGmbH in Kooperation mit der Wissener
eigenART.

Michael Kranz Bereichsverkaufsleiter
Schulstr. 3, 57537 Wissen,Tel.: 0 27 42 - 91 24 87,
Fax: 0 27 42 - 91 24 88, Mobil: 01 70 - 2 98 14 22

Michael.Kranz@vtp.devk.de, www.michael-kranz.devk.de

Das gesunde Extra______________________
Zahnzusatzversicherung

Ihre Lücken schließen!______________________
Unsere

Zahnzusatzversicherung
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bereitschaftsdienste / notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten

■ BEREITSCHAFTSDIENSTZENTRALE FÜR DEN
BEREICH DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Ärztliche bereitschaftsdienstzentrale Hamm/Wissen
St. Antonius-Krankenhaus Wissen, Auf der Rahm 17
Telefon: ......................................................116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten der bDZ Hamm-Wissen ab 1. Juli 2016
samstags, sonntags und feiertags von 08:00 bis 18:00 Uhr
An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Mi. 14:00 Uhr - Do.
07:00 Uhr, Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.
bDZ kirchen, altenkirchen und Hachenburg
Telefon: .................................................... 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr, Mi.
14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr, Fr. 16:00
Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr

■ DRK-RETTuNGSDIENST ...........................................112

■ ST.-ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN
Telefon ................................................................................... 7060
Altenheim St. Hildegard ...............................................02742/7060
kirchl. Sozialstation ......................................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSoRGuNGSZENTRuM
AM ST. ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN

Telefon: ................................................................. 02742/706-135

■ NoTRuFZENTRALE
FÜR DEN AuGENäRZTLICHEN NoTDIENST

Telefon-Nummer: ........................................... 01805-1805 112060

■ KINDERäRZTLICHE NoTDIENSTZENTRALE
(KIND) oBERER WESTERWALD IN KIRCHEN

Zentrale Notrufnummer: ......................................... 01805-112057
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
Mittwoch, 14.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr.
Am Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr.
An Feiertagen vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nachfolgenden
Tag 8.00 Uhr.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ruf-
nummer 19222.

■ ApoTHEKEN
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) ........................01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen..............01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) ..................01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Rufnum-
mern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter www.
lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

■ poLIZEI
Polizeiwache Wissen ...................................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ........................................................... 6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............................ 9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf .........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........................ 02741/926-200

■ FEuERWEHR
Notruf....................................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl .................................................................... 02742/932352
privat ...................................................................... 02742/911666
stellvertr. Wehrleiter michael Höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. .....................................................................0171/1207504
Privat ...........................................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienste eam
Netzbetrieb Wissen, Flachsweg 6 ......................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung ........................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ........................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice.........................................................0800/9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7

Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, Siegstr. 9, bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00
Uhr
VerbanDSgemeinDeVerWaltung WiSSen
rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon .........................................................................02742/9390
Telefax .....................................................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon .....................................................................02742/939100
E-Mail-Adresse: ....................buergermeister @rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag..................................... 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch .............................. 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.............................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger Terminverein-
barung außerhalb der v. g. Öffnungszeiten möglich.

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsmann Friedhelm Steiger .............................02742/969006
wöchentlich donnerstags ......................... 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus Wissen, nur nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLuNGSBEAuFTRAGTE
im rathaus Wissen
Ansprechpartnerin
Heike Sonnak ................................................. 02742/5989 (privat)
......................................................02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ BEHINDERTENBEAuFTRAGTER
Marco de Nichilo......................................................02742/939150
E-Mail ...................................marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus
Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMoBIL DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß.........................................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ............................................02742/71799
...............................................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ................................................................... 02742/9345-0
Bereitschaft............................................................ 02742/9345-30
Fax:........................................................................ 02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ........................... 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
................................................................. 13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag...................................................... 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:...............................................mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ...............................................www.stadtwerke-wissen.de

■ GRuppENKLäRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft ........................................................0171/6735413

■ ÖFFNuNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
Hallenbad
Montag........................................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag......................14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag .............................................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen ..................................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage...........................................08.00 - 20.00 Uhr
Sauna
Montag - Damensauna.......................................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag.........................................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag.................................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage................................................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSuNGS- uND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANuS

Dienstort Wissen
geschäftszeiten:
Montag - Freitag .............8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Im Internet finden Sie uns unter:
...........................................www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBuRG
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag......................................... 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ........................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag....................................................... 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag............................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ....................www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:...................................................Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de

Info-Hotline der Finanzämter: ........................... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu aktuellen
Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERuNGSGESELLSCHAFT
KREIS ALTENKIRCHEN MBH

Parkstr. 1, 57610 altenkirchen
Tel.: ..................................................................... (02681) 81-39 00
Fax:..................................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:........................................................... info@wfg-kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SoZIALES,
JuGEND uND VERSoRGuNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehinderten-
recht und soziales Entschädigungsrecht an jedem 4. Donnerstag
im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus Wis-
sen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin
Cremer (02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DEuTSCHE RENTENVERSICHERuNG
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesenstraße 2,
57537 Wissen an jedem 1. Montag im Monat von 08.30 bis 15.00
Uhr. Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz (ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer
(02742/939166).

■ VERSICHERTENBERATER
DER DEuTSCHEN RENTENVERSICHERuNG BuND

karl-Heinz Schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer,
Tel: 02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENäLTESTER
DEuTSCHE RENTENVERSICHERuNG

- knappschaft bahn See
für den bereich der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: ....................................................................02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: .................................................................02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel.: ...................................................................02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JuGENDTAxI DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen sowie Form-
blätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beförderungsliste“ auf der
Homepage der Verbandsgemeinde Wissen unter dem Link
„Jugendtaxi“. Veranstaltungsanzeigen und Auskünfte: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehrenamt“: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HoSpIZ- u. pALLIATIVBERATuNGSDIENST
DES HoSpIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender Men-
schen u. Angehörige, Info:...................................... 02681-879658

■ pFLEGESTÜTZpuNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist kos-
tenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker, Tel............. 02742/706 - 119
Fax:.................................................................... 02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donnerstags von
9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von 14.30 - 16.00 im Kul-
turhaus in Hamm
Andreas Schneider .................................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen, Auf der
Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus), E-Mail:
beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TouRISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: ........................................................................02742/2686
Fax:..........................................................................02742/967768
E-Mail:.............................................................vv_wissen@web.de
Internet: .................................................................www.wissen.eu

■ WoCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke, Tel: 02742/939-161

Stand 17.7.2017
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Stand: 17.07.2017

Freitag
21. Juli 19.00 uhr Sportfreunde Schönstein

Kadervorstellung der 1. Mannschaft auf
dem Sportplatz Schönstein

Samstag
22. Juli St. Hubertus Schützenbruderschaft
birken-Honigsessen e.V.

Königsvogelschießen der Kategorien
Bambini, Schüler, Jugend und Senioren;
Antritt um 17.30 Uhr auf dem Schulhof der
Grundschule in Birken-Honigsessen,
Marsch zum Schießstand unter Begleitung
der Bergkapelle „Vereinigung“ Birken-
Honigsessen e.V.

18.00 uhr mgV „glück auf“ Steckenstein
Spießbraten-Essen im Landgasthof

Cordes

Sonntag
23. Juli 15.00 uhr St. Hubertus Schützenbruder-

schaft Selbach
Vogelschießen

12.30 uhr Sg Honigsessen-katzwinkel
Kadervorstellung und Testspielprogramm
(Eintritt frei). 12.30 Uhr: SG Ho-Ka II - SV
Betzdorf-Bruche, 15 Uhr: SG Ho-Ka - VfB
Niederdreisbach, 17 Uhr: FSG Katzwinkel
- SG Alpenrod

Sa. - So.
29. -30. Juli aSV-Wissen e.V.

Sommerfest des ASV Wissen e.V.

Sonntag
30. Juli 15.30 uhr mgV Zufriedenheit köttinger-
höhe Teilnahme am Sommerfest des Angel-
sport-

vereins

St. Hubertus Schützenbruderschaft
Selbach Heimat- und Schützenfest
Dienstag

1. august 15.00 uhr männerwerk Wissen
Traditionelles Grillfest in der Fischerhütte

mgV Zufriedenheit köttingerhöhe
Erste Probe nach der Sommerpause

Samstag
5. august 9.00 uhr evangelische männerrunde

Wanderung rund um die Fuchskaute mit
Besuch des dortigen Restaurants. Frauen
sind herzlich eingeladen.

Sa. 05.08 bis
mo. 07.08. St. Hubertus Schützenbruderschaft

birken-Honigsessen e.V.
49. Schützen- und Kirchweihfest (Alle Infos
unter www.das-top-event.de oder unter
www.facebook.de/das.top.event)

montag
7. august 14.30 uhr kfd Schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im
Monat im Pfarrheim Schönstein, Brixiusstr.

15.
Kontaktgruppe für Gesellschafts- und
Konzentrationsspiele u.v.m. Teilnahme
kostenlos.

Samstag
12. august 9.00 uhr malteser Wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus, Heister-
str. 9, Wissen. Anmeldung unter www.
malteser.de oder bei P. Vanderfuhr, Tel:
02742/3938

13.30 uhr Ski-Club Wissen
Treffen der Wanderfreunde auf dem
Parkplatz hinter der Westerwaldbank.
Gäste sind willkommen. Infos unter
02742/3800.

Sonntag

13. august kfd Wissen
Seniorentreff am Sonntag nach der 11 Uhr
Messe im kath. Pfarrheim. Anmeldung bei
U. Rolland (02742/2107) oder im Pfarrbüro
(02742/93380)

mi. bis Fr.
16. - 18. aug. kfd Wissen

Pilgern rund um Waldbreitbach mit
Übernachtung im Kloster. Kontakt: U.
Rolland, Tel: 02742/2107

mittwoch
16. august 14.30 uhr kfd birken-Honigsessen

Spielenachmittag im Pfarrheim

Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalender
sind die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst verant-
wortlich. Die Angaben sind ohne Gewähr.
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2. Lenkungsgruppen-Sitzung der Brancheninitiative Metall in Wissen
Die Brancheninitiative Me-
tall (kurz: BIM) ist ein Un-
ternehmensnetzwerk von
Betrieben aus den Berei-
chen Metall- und Maschi-
nenbau. Daraus entstanden
ist eine Lenkungsgruppe,
bestehend aus regionalen
Unternehmen, der Univer-

sität Siegen und dem Technologie-Institut für Metall
und Engineering GmbH (TIME), die gemeinsam mit
der Wirtschaftsförderung des Kreises branchenspezi-
fische Projekte entwickelt.

Die Lenkungsgruppen-Sitzungen finden in regelmäßi-
gen Abständen statt und dienen der gemeinsamen
Entwicklung von Projekten und Veranstaltungen, die
im Laufe des Jahres stattfinden sollen.

Zu den Schwerpunktthemen des Netzwerkes gehö-
ren Mittelstand 4.0, Innovation & Energie sowie die
Fachkräftesicherung im Kreis Altenkirchen. Die Teil-
nahme an Veranstaltungen und Projekten sind offen
für alle Unternehmen im Kreis Altenkirchen.
Interessierte Unternehmen können hierzu direkt die
Wirtschaftsförderung des Kreises (wirtschaftsfoerde-

rung@kreis-ak.de; Tel.: 02681/ 81 39 00) kontaktie-
ren.
Im Juni tagten die Mitglieder zur zweiten Lenkungs-
gruppensitzung im Jahr 2017 beim Technologie-Insti-
tute für Metall und Engineering GmbH in Wissen.
Neben der Besprechung und Weiterentwicklung der
geplanten Fachkräfteinitiative Kreis Altenkirchen, die
die Wirtschaftsförderung bereits öffentlich vorstellte,
stand ebenso das Thema Mittelstand 4.0 als Tages-
ordnungspunkt auf der Agenda. Für die zweite Jah-
reshälfte sind bereits gemeinschaftliche Veranstaltun-
gen und Projekte in Planung.
Henning Schneider, Geschäftsführer des Siegerland-
flughafens, war an diesem Tag zu Gast bei der Len-
kungsgruppensitzung, um den Vertretern der regiona-
len Unternehmen die Nutzen des Siegerland-
flughafens für kleine und mittlere Unternehmen zu
erläutern.
Er widerlegte in anschaulichen Beispielen, dass nicht
nur große Unternehmen den Luxus eines gecharter-
ten Flugzeuges in Anspruch nehmen können, son-
dern auch kleine und mittelständische Unternehmen
von dem nahe gelegenen Flughafen profitieren. In
seinem Vortrag stellte er die Möglichkeiten und Servi-
ceangebote des Flughafens vor und wies auf die Vor-
teile aufgrund dessen Flexibilität und Heimatnähe hin.
So ist in einigen Fällen der Transport von Gütern, bei-
spielsweise von Ersatzteilen oder Maschinen, mittels
eines gecharterten Flugzeugs zeitsparender und
günstiger, als der Transport über herkömmliche Lie-
ferwege. Denn in einigen Unternehmen fallen bei dro-
hendem Betriebsstopp, beispielsweise durch ein
defektes Maschinenteil, sehr hohe Folgekosten für
die Nicht-Inbetriebnahme an. Hier geht es dann um
gutes Zeit- und Problemlösemanagement, wo die
herkömmlichen Lieferwege zu viel Zeit in Anspruch
nehmen.
Die Lenkungsgruppenmitglieder der Brancheninitia-
tive Metall engagieren sich ehrenamtlich für die
Region und bestehen aus den Unternehmen Maschi-
nenbau Böhmer GmbH, Durel GmbH, Elco Europe
GmbH, Wezek GmbH, EWM Eichelhardter Werk-
zeug- und Maschinenbau GmbH, AMS GmbH, sta
Schalltechnische Anlagen GmbH, Schmidt Zerspa-
nungstechnik GmbH, MB Software und Systeme
GmbH sowie der Universität Siegen und dem Techno-
logieinstitut für Metall & Engineering GmbH (TIME).
Sie sind nicht nur Initiatoren für viele Projekte in
Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung des
Kreises sondern dienen auch als Ansprechpartner für
die Betriebe.
Nähere Informationen zum Siegerlandflughafen, der
Brancheninitiative Metall und den regionalen Projek-
ten erhalten Sie unter anderem über den Newsletter
der Wirtschaftsförderung oder direkt unter
www.wirtschaftsfoerderung-ak.de.
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St. Hubertus Schützenbruderschaft
Birken-Honigsessen e.V.
Zusatzinformation zum Schützenfestprogramm 2017
Entgegen den offiziellen Plakaten wird aus organisatorischen
Gründen der Festgottesdienst im Festzelt am Schützenfestmon-
tag, den 07. August, nicht durch den Kirchenchor „Cäcillia“, son-
dern durch den MGV „Sangeslust“ Birken-Honigsessen mitge-
staltet. Die Bruderschaft bedankt sich für den kurzfristigen
Einsatz und das gute Miteinander der ortsansässigen Vereine.

Selbacher Vogelschießen findet am 23. Juli statt

In Selbach freut man sich mächtig auf das traditionelle
Vogelschießen der St. Hubertus Schützenbruderschaft.
Als Voraussetzung dafür hat Peter Wagener (2. von li.)
zum zweiten Mal die hölzernen Vögel hergestellt und lie-
bevoll angemalt. Zusammen mit Brudermeister Hubert
Kemper (li.), Klaus Benterbusch und Gebhard Nauroth
stellte er jetzt die „Zielobjekte“ der Öffentlichkeit vor. Das
Vogelschießen beginnt am Sonntag, 23. Juli 2017, um 15
Uhr im Selbacher Schützenhaus. Antreten werden wie
gewohnt die Abteilungen Senioren, Jugend, Schüler und
Bambinis. Die Schützenbruderschaft bittet um eine rege
Teilnahme. Das eigentliche Schützen- und Heimatfest fin-
det dann am Sonntag, 30. Juli 2017 statt. Um 9 Uhr star-
tet die St. Anna-Prozession. Ab 11 Uhr lädt man zum
Frühschoppenkonzert mit dem Musikverein Brunken ins
Schützenhaus ein.
Anschließend kann getanzt werden. Für die Stimmung
sorgt DJ Werner.
Vor dem Schützenhaus stehen ein Imbisswagen, ein
Getränkepavillon und ein kleiner Vergnügungspark zur
Verfügung.

imPreSSum
Die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-Pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153 ff.- und den bestimmungen der
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde Wissen und der zu ihr gehörenden Stadt Wissen
und den ortsgemeinden birken-Honigsessen, Hövels, katzwinkel
(Sieg), mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.
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Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

Die Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Wissen für das Haus-
haltsjahr 2017 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung hat folgenden Wortlaut:
■ Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Wissen

für das Jahr 2017 vom 14.07.2017
Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl.
S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02. März 2017 (GVBl.
2017 S. 21) folgende Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf ........................ 15.616.623 EUR
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf ............. 17.084.739 EUR
der Jahresfehlbetrag auf ...................................... -1.468.116 eur
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf ........................ 15.232.928 EUR
die ordentlichen Auszahlungen auf ....................... 16.105.105 EUR
der Saldo der ordentlichen ein-
und auszahlungen auf ............................................ -872.177 eur
die außerordentlichen Einzahlungen auf ............................... 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf .............................. 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen ein-
und auszahlungen auf ........................................................ 0 eur
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf ......... 1.112.137 EUR
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf ........ 3.323.300 EUR
der Saldo der ein- und auszahlungen
aus investitionstätigkeit auf ................................ -2.211.163 eur
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf .... 3.623.430 EUR
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf ...... 540.090 EUR
der Saldo der ein- und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf ............................. 3.083.340 eur
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf ............... 19.968.495 EUR
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf .............. 19.968.495 EUR
die Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf ........................................................... 0 eur
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf ............................................................... 0 EUR
verzinste Kredite auf ................................................ 2.211.163 EUR
zusammen auf ........................................................ 2.211.163 eur
§ 3 gesamtbetrag der vorgesehenen ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf .................................................. 2.900.000 EUR
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf ........................ 468.159 EUR
§ 4 Höchstbetrag der kredite zur liquiditätssicherung
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festge-
setzt auf ................................................................. 35.000.000 EUR
§ 5 kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sonderver-
mögen
Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen
mit Sonderrechnung werden festgesetzt auf
1. Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen
Wasserwerk
zinslose Kredite auf .................................................... 369.000 EUR
verzinste Kredite auf ................................................... 338.500 EUR
zusammen auf ........................................................... 707.500 eur
abwasserwerk
zinslose Kredite auf .................................................... 620.500 EUR
verzinste Kredite auf ................................................... 924.500 EUR
zusammen auf ........................................................ 1.545.000 eur
2. Kredite zur Liquiditätssicherung
Wasserwerk auf .......................................................... 600.000 EUR
Abwasserwerk auf ................................................... 2.000.000 EUR

zusammen auf ........................................................ 2.600.000 eur
3. Verpflichtungsermächtigungen
Wasserwerk auf ..................................................................... 0 EUR
Abwasserwerk auf ................................................................. 0 EUR
zusammen auf ...................................................................... 0 eur
darunter:
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushalts-
jahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden
müssen .................................................................................. 0 EUR
§ 6 umlage
VerbanDSgemeinDeumlage
Gemäß § 26 Abs. 1 Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) vom
30. November 1999 (GVBl. S. 415), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 23. Dezember 2010 (GVBl. S. 566), erhebt die Ver-
bandsgemeinde von allen Ortsgemeinden und der Stadt Wissen
eine Verbandsgemeindeumlage. Der Umlagesatz wird auf 49,76
v. H. festgesetzt.
SonDerumlage FÜr Die FranZiSkuS-grunDSCHule
WiSSen
Für die Franziskus-Grundschule wird von den Ortsgemeinden
Hövels, Mittelhof, Selbach (Sieg) und der Stadt Wissen im Haus-
haltsjahr 2017 ein Betrag von 441.441 EUR (nachrichtlich: 2016: =
444.693 EUR) als Sonderumlage erhoben.
Die Berechnung und Verteilung der Sonderumlage erfolgt entspre-
chend den Grundsätzen der allgemeinen Verbandsgemeindeum-
lage und somit nach den Umlagegrundlagen im Sinne des § 26
Abs. 2 i. V. m. den §§ 26 Abs. 1 und 25 des LFAG vom 30. Novem-
ber 1999.
Die Eröffnungsbilanz weist zum 01.01.2008 ein Eigenkapital in
Höhe von 3.243.212,05 EUR und nach dem Jahresabschluss 2008
ergibt sich zum 31.12.2008 ein Eigenkapital in Höhe von
3.403.445,29 EUR.
Das Eigenkapital beträgt zum 31.12.20093.294.550,10 EUR und
reduzierte sich zum 31.12.2010 auf 1.428.867,37 EUR. Die weitere
Entwicklung ergibt sich nach den Jahresabschlüssen der Jahre
2011 - 2014.
§ 7 eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals Die Eröffnungsbilanz weist
zum 31.12. zum 01.01.2008 ein Eigenkapital
des Vorjahres betrug in Höhe von 3.243.212,05 EUR
Der voraussichtliche Stand und nach dem Jahresabschluss 2008
des Eigenkapitals zum 31.12. ergibt sich zum 31.12.2008
des Vorjahres beträgt ein Eigenkapital in Höhe
Der voraussichtliche Stand von 3.403.445,29 EUR.
des Eigenkapitals zum 31.12. Das Eigenkapital beträgt
des Haushaltsjahres beträgt zum 31.12.2009 3.294.550,10 EUR

und reduzierte sich zum 31.12.2010
auf 1.428.867,37 EUR.

Die weitere Entwicklung ergibt sich
nach den Jahresabschlüssen

der Jahre 2011 - 2014.

§ 8 altersteilzeit
Die Bewilligung von Altersteilzeit für Beamtinnen und Beamte wird
in 0 Fällen zugelassen.
Wissen, 14.07.2017 Michael Wagener
Verbandsgemeinde Wissen Bürgermeister
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO
erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den Fest-
setzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung wurden mit Sch-
reiben vom 10.07.2017 erteilt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme von Freitag, 21.07.2017
bis einschl. Montag, 31.07.2017, im Dienstgebäude der Verbands-
gemeindeverwaltung Wissen, Zimmer 47, während der Kernarbeits-
zeit (vormittags: Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
Freitag 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, nachmittags: Montag, Dienstag und
Mittwoch 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Donnerstag 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr) öffentlich aus.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass nach § 24 Abs. 6 der
Gemeindeordnung folgendes für die Rechtmäßigkeit von Satzun-
gen gilt:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ver-
bandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht hat.
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Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Wissen, 14.07.2017 Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

Stadt

Wissen

■ Aus den Sitzungen des Stadtrates Wissen
Der Stadtrat Wissen stimmte in seiner nichtöffentlichen Sitzung am
07.07.2017 der Anmietung eines möblierten Raumes im Unterge-
schoss des Gebäudes der Westerwald Bank zur Unterbringung des
Stadtbürgermeisterbüros ab 01.08.2017 für einen Zeitraum von 2
Jahren zu.

Die Haushaltssatzung der Stadt Wissen für das Haushaltsjahr 2017
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung hat folgenden Wortlaut:
■ Haushaltssatzung der Stadt Wissen

für das Jahr 2017 vom 14.07.2017
Der Stadtrat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-
Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 02. März 2017 (GVBl. 2017 S. 21), fol-
gende Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf ........................ 12.802.922 EUR
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf ............. 14.000.825 EUR
der Jahresfehlbetrag auf ...................................... -1.197.903 eur
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf ........................ 12.037.865 EUR
die ordentlichen Auszahlungen auf ....................... 12.502.572 EUR
der Saldo der ordentlichen ein-
und auszahlungen auf ............................................ -464.707 eur
die außerordentlichen Einzahlungen auf ............................... 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf .............................. 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen ein-
und auszahlungen auf ........................................................ 0 eur
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf ............ 998.050 EUR
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf ........ 1.295.055 EUR
der Saldo der ein- und auszahlungen
aus investitionstätigkeit auf ................................... -297.005 eur
die Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf ................................. 1.475.712 EUR
die Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf .................................... 714.000 EUR
der Saldo der ein- und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf ................................ 761.712 eur
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf ............... 14.511.627 EUR
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf .............. 14.511.627 EUR
die Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf ........................................................... 0 eur
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf ............................................................... 0 EUR
verzinste Kredite auf ................................................... 297.005 EUR
zusammen auf ........................................................... 297.005 eur
§ 3 gesamtbetrag der vorgesehenen ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf .................................................. 2.991.000 EUR
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf .......................... 55.400 EUR
§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haus-
haltsjahr 2017 wie folgt festgesetzt:
1. grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer a) .................................................................. 320 v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer b) ............................. 390 v.H.
2. gewerbesteuer .............................................................. 400 v.H.
3. Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Stadtge-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund ............................................................. 48 eur
für den zweiten Hund ........................................................... 85 eur

für jeden weiteren Hund .................................................... 138 eur
für jeden gefährlichen Hund .............................................. 600 eur

§ 5 eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals Nach dem Jahresabschluss 2011
zum 31.12. ergibt sich zum 31.12.2011
des Haushaltsvorvorjahres betrug ein Eigenkapital in Höhe
Der voraussichtliche Stand von 13.328.789,47 EUR.
des Eigenkapitals zum 31.12. Die weitere Entwicklung ergibt sich
des Haushaltsvorjahres beträgt nach den Jahresabschlüssen
Der voraussichtliche Stand der Jahre 2012 bis 2016.
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres beträgt

Wissen, 14.07.2017 I.V. Claus Behner
Stadt Wissen I. Beigeordneter
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO
erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den Fest-
setzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung wurden mit Sch-
reiben vom 10.07.2017 erteilt. Der Haushaltsplan liegt zur Einsicht-
nahme von Freitag, 21.07.2017 bis einschl. Montag, 31.07.2017, im
Dienstgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen, Zimmer
47, während der Kernarbeitszeit (vormittags: Montag bis Donners-
tag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Freitag 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, nachmit-
tags: Montag, Dienstag und Mittwoch 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie
Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) öffentlich aus.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass nach § 24 Abs. 6 der
Gemeindeordnung folgendes für die Rechtmäßigkeit von Satzungen
gilt:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbands-
gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Wissen, 14.07.2017 Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

Ortsgemeinde

Hövels

■ Öffentliche Bekanntmachung
zur Straßenreinigungspflicht

Aus gegebenen Anlass weist die Ortsgemeinde auf die Straßenrei-
nigungspflicht der Eigentümer und Besitzer von bebauten oder
unbebauten Grundstücke hin.
Nach den Bestimmungen der Satzung über die Reinigung öffentli-
cher Straßen der Gemeinde Hövels umfasst die Reinigungspflicht
die innerhalb der geschlossenen Ortslage gelegenen öffentlichen
Straßen.
Die Reinigungspflicht reicht bis zur Mittellinie der angrenzenden
Straße. Bei Grundstücken an einseitig bebaubaren Straßen
erstreckt sie sich auch über die Straßenmittellinie hinaus über die
ganze Straße. Öffentliche Straßen sind die dem öffentlichen Verkehr
gewidmeten Straßen, Wege und Plätze inklusive der Gehwege. Das
Säubern der Straße umfasst insbesondere die Beseitigung von
Kehricht, Schlamm, Gras, Unkraut und sonstigem Unrat jeder Art,
die Entfernung von Gegenständen, die nicht zur Straße gehören,
die Säuberung der Straßenrinnen, Gräben und der Durchlässe.
Kehricht, Schlamm und sonstiger Unrat sind unverzüglich nach
Beendigung der Reinigung zu entfernen.
Das Zukehren an das Nachbargrundstück oder das Kehren in
Kanäle, Sinkkästen, Durchlässe und Rinnenläufe oder Gräben ist
unzulässig.
Bei wassergebundenen Straßendecken (sandgeschlemmten Schot-
terdecken) und unbefestigten Randstreifen dürfen keine harten oder
stumpfen Besen benutzt werden. Die Straßen sind grundsätzlich an
den Tagen vor einem Sonntag oder einem gesetzlichen oder kirchli-
chen Feiertag im Frühjahr und Sommer bis 18 Uhr und ab Oktober
bis Ende März bis 16 Uhr zu reinigen, soweit nicht in besonderen
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Fällen eine häufigere Reinigung erforderlich ist. Außergewöhnliche
Verschmutzungen sind ohne Aufforderung sofort zu beseitigen. Das
ist insbesondere nach starken Regenfällen, Tauwetter und Stürmen
der Fall. Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen die Reinigungspflicht
verstößt, handelt ordnungswidrig und kann mit einem Bußgeld
belegt werden.
Hövels, 11.07.2017 Wolfgang Klein,Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des ortsgemeinderates Selbach (Sieg)

am 27.07.2017
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Haus Tanneck“, Schulstraße 12,

57537 Selbach
tagesordnung
a) Öffentlicher teil:
1. Auftragsvergabe von Asphaltarbeiten
2. Dorferneuerung Selbach;

Vergabe eines Auftrages zum Abriss der früheren Gaststätte
Rosenbauer, Hauptstraße, Selbach

3. Dorferneuerung in Selbach, Vergabe eines Auftrags zur Dorf-
moderation

4. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung
(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)

5. Mitteilungen
I.V. Guido Grohs, Erster Beigeordneter

■ Altersjubilare
27.07. Herr Dr. Forsek, August ................... zum 75. Geburtstag

Wissen
27.07. Frau Hombach, Eleonore ................. zum 75. Geburtstag

Selbach (Sieg)
01.08. Frau Heer, Maria .............................. zum 90. Geburtstag

Wissen

Jugend- und Schulnachrichten

■ Kurse der VHS Wissen beginnen
Ab 14.08.2017 laufen wieder die Kurse der Volkshochschule Wis-
sen. Wer an einem der Kurse teilnehmen möchte, muss sich vor
Beginn bei der Verbandsgemeindeverwaltung -Volkshochschule-
anzumelden. Kontakt: Ursula Brenner, Tel: 02742/939164, Email:
ursula.brenner@rathaus-wissen.de. Gerne kann die Anmeldung
auch persönlich vorgenommen werden. Ausgenommen davon sind
alle Schwimmkurse sowie der Amtliche Sportbootführerschein.
Die kurse Sommer/Herbst 2017:
ich beweg mich - Pilates: Das sanfte training bringt schnelle
erfolge
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atemtech-
nik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. Im Zentrum stehen
Bauch, Hüften, Po und Rücken, die Körpermitte, im Pilates auch
„Powerhouse“ genannt. Pilates kräftigt, entspannt und dehnt auf
sanfte Weise die tiefen Muskeln.
Der Körper wird straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die
Bewegungen werden sehr bewusst und mit großer Konzentration
ausgeführt. Die Übungen sind sehr effektiv und zeigen rasch
Erfolge. Wie intensiv das Training ist, können Sie individuell variie-
ren. Gut für alle, die sich ein sanftes und effektives Training für den
ganzen Körper wünschen. Keine Vorkenntnisse nötig! In jedem Alter
geeignet!
Bitte Isomatte, bequeme Kleidung und Stoppersocken mitbringen.
· Montag: Turnhalle der Grundschule, Wissen
· Dienstag und Donnerstag: Turnhalle der Förderschule am Alser-

berg, Wissen

kurs nr. 2131: Montag, 14. August, 17 bis 18 Uhr
kurs nr. 2132: Dienstag, 15. August, 18 bis 19 Uhr
kurs nr. 2133: Donnerstag, 16. August, 17.45 bis 18.45 Uhr
jeweils 6 Termine - 20 €, Ayse Agir
ich beweg mich - Pilates: Das sanfte training bringt schnelle
erfolge
· Vivalavida - Fitness-Studio für Frauen, Blähaustr. 2 in Wissen
kurs 2130: Donnerstag, 17.August, 17 bis 18 Uhr
kurs 2134: Freitag, 18.August, 17 bis 18 Uhr
Bitte Isomatte, bequeme Kleidung und Stoppersocken mitbringen.
jeweils 12 Termine - 40 €, Nina Lommen, Dipl. Sportmanagerin und
Fitnesstrainerin
turnen für eltern und kind im alter von 1 ½ bis 3 Jahren
kurs nr. 214
Erste Schritte in einer Turnhalle, aber mit der Gewissheit, Schutz bei
Mama oder Papa suchen zu können. Sich langsam an die große
Halle und die vielen fremden Geräte zu gewöhnen und mit den
Eltern laufen, hüpfen, kugeln und vieles mehr.
Wir werden spielerisch Übungen zur Förderung von Koordination,
Reaktion, Gleichgewicht, Differenzierung, Rhythmus und Muskel-
kräftigung anbieten. Das Sozialverhalten und die Psychomotorik
sollen natürlich auch nicht zu kurz kommen.
• Turnhalle der Förderschule am Alserberg, Wissen
Montag, 21. August, 16 bis 17 Uhr, 18 Termine - 45 €, zweites Kind
zuzüglich 22,50 €, Sonja Weitz
Wassergewöhnung und Schwimmen lernen für kinder im alter
ab 4 ½ Jahren
Anmeldung bei der Kursleiterin ist unbedingt erforderlich. Es ist mit
Wartezeiten zu rechnen. Kurse mit 12 Terminen à 45 Minuten, (42
Euro je Kurs, darin sind Schwimmbadgebühren enthalten)
montag, 21. august, 16.15 bis 17.45 Uhr - Marion Becher*
Dienstag, 22. august, 15.45 bis 18.45 Uhr - Nicolette Werncke
mittwoch, 16. august, 17 bis 18.30 Uhr - Marion Becher*
Donnerstag, 24. august, 16 bis 17.45 Uhr - Annemarie Link
Freitag, 25. august, 15.30 bis 17 Uhr -Marion Becher*
Freitag, 18. august, 17.00 bis 17.45 Uhr - Nicolette Werncke
Schwimmbad der Förderschule am Alserberg, Wissen, Marion
Becher, Tel. (02742) 1884, Annemarie Link, Tel. (02742) 5221,
Nicolette Werncke, Tel. (02682) 670234
*Termine Neuanmeldungen für Marion Becher sind erst ab Januar
2018 wieder zu belegen. 42 €, in der Kursgebühr sind die Benut-
zungskosten für das Schwimmbad enthalten.
Schwimmkurs für muslimische Frauen
kurs nr. 232
Anmeldung bei der Kursleiterin ist unbedingt erforderlich.
Maximal 6 Teilnehmerinnen - fortlaufender Kurs
• Schwimmbad der Förderschule am Alserberg, Wissen
Freitag, 18. august, 17.45 bis 19.15 Uhr - 6 Termine
Nicolette Werncke, Tel. (02682) 670234
52 €, in der Kursgebühr sind die Benutzungskosten für das
Schwimmbad enthalten
Spanisch für anfänger - a1
kurs nr. 120
Die spanische Sprache weiter erlernen, den Wortschatz erweitern.
Dieser Kurs ist für Teilnehmer mit Grundkenntnissen und für Wie-
dereinsteiger geeignet.
• Berufsbildende Schule, Wissen
Mittwoch, 23. August, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine - 60 €, Ana
Nuñez-Mertens
Spanisch mittelstufe - a2
kurs nr. 121
Dieser Kurs baut auf dem bereits Gelernten auf, Sprachkenntnisse wer-
den aufgefrischt, vertieft und in alltäglichen Situationen angewendet.
• Berufsbildende Schule, Wissen
montag, 21. august, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine - 60 €, Ana
Nuñez-Mertens
Hatha-Yoga
kurs nr. 2210
Yoga ist ein ganzheitlicher Gesundheitsweg und besteht aus einem
System von Körperhaltungen, Atemübungen, Entspannungs- und
Konzentrationsübungen. Die aufeinander abgestimmten Übungen
wirken kräftigend und vitalisierend auf Körper und Geist und können
- regelmäßig ausgeführt - zu mehr Ausgeglichenheit und Gelassen-
heit führen.
Mitzubringen sind bequeme Kleidung, Wollsocken, eine Decke und
eine Isomatte.
• Altenheim St. Josef, Wissen
montag, 21. august, 19 bis 20.30 Uhr, 12 Termine - 60 €, Marita
Wäschenbach
italienisch für Fortgeschrittene - lektüre und konversation
kurs nr. 131
Leichte Lektüre, Vertiefung der Sprachkenntnisse und Konversation
Dieser Kurs ist fortlaufend. Ein Einstieg ist jederzeit möglich.
• Altes Zollhaus, Wissen
mittwoch, 23. august, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine - 60 €, Sabine
Vangelista
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10-Finger-tastschreiben am Computer, schnell und sicher
kurs nr. 510
Wer seine Texte mit der 10-Finger-Tastmetholde schnell, sicher und
fehlerfrei eingeben kann, ist schneller fertig mit der Arbeit und hat
den Kopf frei für wichtigere Dinge. In Schule und Universität, für den
Beruf oder im privaten Bereich bietet das sogenannte „Blindschrei-
ben“ viele Vorteile. Neben dieser stressarmen Weise Texte zu sch-
reiben, erlernen Sie auch den rationellen Umgang mit einem Text-
verarbeitungsprogramm.
Der Kurs ist geeignet für Schüler ab ca. 13 Jahren, für Berufsanfän-
ger oder -wiedereinsteiger, ebenso für alle, die gerne schreiben.
Auch Senioren können ihre Fingerfertigkeit trainieren. Evtl. kann
auch mit dem eigenen Laptop gearbeitet werden.
• Marion-Dönhoff-Realschule plus, Pirzenthaler Str. 46, Wissen
Donnerstag, 24. august, 18 bis 19.30 Uhr - 15 Termine - 75 €,
Maria Fuchs
amtliche Sportbootführerscheine See/binnen
theorie und Praxis nach DSV bzw. DmYV
Pflichtschein ab 11,03 kW (15PS) bzw. 3,69 kW (5 PS) motor-
leistung auf dem rhein
kurs nr. 410
Der Sportbootführerschein Binnen ist vorgeschrieben zum Führen
von Sportbooten auf den Binnenschifffahrtsstraßen mit einer Motor-
leistung von mehr als 11,03 KW (15 PS) bzw. 3,69 KW (5 PS) auf
dem Rhein. Auch der Binnensegelschein wird angeboten und
geprüft. Der SFB See ist im Küstenbereich vorgeschrieben und ist
Voraussetzung für alle weiterführenden Führerscheine.
Engagierte Sportschiffer und Skipper garantieren „Ihre“ bestmögli-
che Ausbildung für das Erlangen der Sportbootführerscheine See/
Binnen. Der Kurs beinhaltet 20 Stunden Theorie, drei Praxiseinhei-
ten Seemannschaft sowie die Organisation der Prüfungen und
Fahrstunden.
Vorteil ist, wenn man beide Führerscheine macht, dass man nur
eine praktische Prüfung ablegen muss. Die Führerscheine können
selbstverständlich auch einzeln erworben werden. Der Binnenfüh-
rerschein wird auch unter Segel (Teil C) ausgebildet und geprüft.
Mindestalter: 16 Jahre am Tag der Prüfung
Prüfungssichere Vorbereitung der Theorie und Praxis
Die aktuellen Kosten und weitere Informationen finden Sie unter
www.sailaway-info.de
• Kopernikus-Gymnasium, Wissen
montag, 04. September, 18 bis 21 Uhr (bei Zustandekommen der
Mindestteilnehmerzahl). Weitere Termine werden auf der oben
genannten Homepage bekanntgegeben. Jürgen Koslowski, Tel.
(0175) 2737510, techass@web.de
Spanisch für Fortgeschrittene - b1
kurs nr. 122
Für diesen Kurs sind gute Vorkenntnisse erforderlich. Ziel des Kur-
ses ist: freies Sprechen, Lektüren und Dialoge verstehen.
• Berufsbildende Schule, Wissen
Dienstag, 05. September, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine - 60 €,
Ana Nuñez-Mertens
Die innere mitte finden - entspannung und Selbsterfahrung
Es gibt viele verschiedene Möglichkeiten, die innere Balance wieder
herzustellen und aus der Anspannung in die Entspannung zu kom-
men. Einige dieser Methoden werden wir in diesem Kurs kennen
lernen. Phantasiereisen, Atem- und Körperübungen, Meditation und
Progressive Muskelentspannung können uns dabei helfen, körperli-
che und seelische Verspannungen zu lösen und unsere eigenen
Kraftquellen zu finden.
Bitte mitbringen: Wolldecke, Isomatte, eventuell ein Kissen und
bequeme Kleidung
• Altes Zollhaus, Wissen
kurs nr. 222: Montag ,04. September, 18 bis 19.30 Uhr
kurs nr. 220: Montag, 04. September. 19.45 bis 21.15 Uhr
jeweils 8 Termine - 40 €, Annette Liebrenz, Entspannungspädago-
gin und Heilpraktikerin für Psychotherapie
„autogenes training“ (grundkurs)
kurs nr. 223
Viele Menschen stehen heute unter Stress, Anspannung und inne-
rem Druck. Sie haben verlernt, sich zu entspannen und auf die Sig-
nale ihres Körpers zu achten. Das Autogene Training ist eine einfa-
che und zuverlässige Methode der Selbstentspannung. Es ist leicht
zu erlernen und überall anwendbar. Durch das Autogene Training
wird den Teilnehmern ein Mittel zur Selbsthilfe an die Hand gege-
ben, das wirkungsvoll Konzentration, Gelassenheit und innere Ruhe
fördert.
Bitte mitbringen: Wolldecke, evtl. Kissen und bequeme Kleidung
• Altes Zollhaus, Wissen
Donnerstag, 07. September, 18 bis 19.30 Uhr - 8 Termine - 40 €,
Annette Liebrenz, Entspannungspädagogin und Heilpraktikerin für
Psychotherapie
„autogenes training“ (aufbaukurs)
kurs nr. 224
Dieser Kurs richtet sich an alle, die die Grundstufe des Autogenen
Trainings erlernt haben und in der Übung bleiben möchten. Er dient

zur Auffrischung und Intensivierung und erleichtert es, mit Stresssi-
tuationen im Alltag besser umzugehen.
Bitte mitbringen: Wolldecke, evtl. Kissen und bequeme Kleidung
• Altes Zollhaus, Wissen
Donnerstag, 07. September, 19.45 bis 21.15 Uhr - 8 Termine - 40€,
Annette Liebrenz, Entspannungspädagogin und Heilpraktikerin für
Psychotherapie
ich beweg mich - rückenfit: kraft und entspannung für die
Wirbelsäule
kurs nr. 2121
Den Rücken stark machen, den Körper in Balance bringen und sich
geschmeidig bewegen. Die Gelenk schonende Gymnastik stabili-
siert den Rücken, löst Verspannungen und sorgt für eine bessere
Haltung, dabei steht auch Ihre individuelle Situation im Mittelpunkt.
Sie lernen viele nützliche Tricks kennen, die Ihnen dabei helfen, Ihre
Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz zu entlasten. Entspan-
nungs- und Atemübungen sorgen für Erholung und ein positives
Körpergefühl. Gut für alle, die ihrem Rücken etwas Gutes tun möch-
ten. Auch für Menschen, die leichte Verschleißerscheinungen an der
Wirbelsäule haben, Osteoporose oder Arthrose vorbeugen möch-
ten, ist dieser Kurs ideal.
Bitte Gymnastikmatte mitbringen.
• Turnhalle der Grundschule, Wissen
Montag, 11. September, 18 bis 19 Uhr - 12 Termine - 40 €, Annette
Roßbach
englisch mittelstufe - b2
kurs nr. 111
Dieser Kurs eignet sich für Interessenten, die schon etwas Englisch
gelernt haben und ihre Kenntnisse auffrischen oder ergänzen möch-
ten. In einer entspannten Atmosphäre werden die Teilnehmer moti-
viert, sich über Alltagsthemen in der englischen Sprache zu unter-
halten. Dabei werden die wichtigsten Elemente der Grundgrammatik
wiederholt und etwas Neues dazu gelernt. Neue Teilnehmer sind
immer willkommen.
Lehrbuch: Great! B2 (Klett Verlag), plus eine Lektüre
• Altes Zollhaus, Wissen
Donnerstag, 26. Oktober , 10 bis 11.30 Uhr - 12 Termine - 60 €,
Carol Oertel
englisch konversation
kurs nr. 112
Dieser Kurs eignet sich für Leute, die sich schon in der englischen
Sprache unterhalten können und ihre Kenntnisse auffrischen oder
erhalten möchten. Englische Texte wie Zeitungsartikel werden gele-
sen und es wird darüber in der englischen Sprache diskutiert. Auch
freie Diskussionen über aktuelle, kontroverse Themen sind immer
sehr beliebt in diesem Kurs. Der genaue Ablauf und Inhalt des Kur-
ses richtet sich nach den Wünschen und Bedürfnissen der Kursteil-
nehmer. Neue Teilnehmer sind willkommen am ersten Treffen zu
„schnuppern“. Zeitung: „Read on“
• Altes Zollhaus, Wissen
Donnerstag, 26. Oktober, 8.30 bis 10 Uhr - 12 Termine - 60 €, Carol
Oertel

■ Neue Musikkurse der Kreismusikschule
beginnen nach den Ferien

muki für kinder ab 1,5 Jahren und muSikiSte ab 3 Jahres

Nach den Sommer-
ferien beginnen die
neuen Musikkurse
der Kreismusikschu-
le für die Kleinsten
ab 1,5 Jahren mit
Hase Muki und auch
die Musikiste für die
Dreijährigen. Inter-
essenten sollten
sich jetzt anmelden.

Nach den Sommer-
ferien beginnen an
vielen Orten im
Kreisgebiet wieder
die zahlreichen

neuen Musikkurse der Kreismusikschule. Sie vermitteln nicht nur
musikalische Grundkenntnisse, sondern können die Basis für eine
lebenslange Liebe zur Musik sein. In den bewährten Kursen erleben
die Kinder Musik mit allen Sinnen und sie können selbst Kreatives
ausprobieren. Musik leistet einen wertvollen Beitrag zur Entwicklung
von Kindern.
Für die ganz kleinen zwischen 1,5 und 3 Jahren sind die muki-
kurse seit Jahren ein Renner. Hier sind die Kinder gemeinsam mit
ihren Eltern oder einer anderen Bezugsperson auf musikalischer
Entdeckungsreise. Es wird gesungen und getanzt. Alte Kinderlieder,
Kniereiter und Fingerspiele leben auf.
In den neuen Kursen in Betzdorf und Altenkirchen sind noch Plätze frei.
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Der Kurs mi ma musikiste für die 3-jährigen kinder findet nach
den Sommerferien wieder in Wissen, Altenkirchen und Betzdorf-Kir-
chen statt. Auch hier können sich Interessenten jetzt noch anmel-
den. In jeder Stunde öffnet sich die Kiste mit neuen Liedern und Ins-
trumenten zum Ausprobieren, angepasst auf die Erlebniswelt der
Kinder.
Die Kurse der beliebten musikalischen Früherziehung sind schon
gut gefüllt. Aber auch hier lassen sich für neue Interessenten noch
Möglichkeiten finden.
Informationen zu allen Kursen, Unterrichtsorten und Terminen im
gesamten Kreisgebiet gibt das Büro der Kreismusikschule gerne
auch während der Ferien: Telefon 02681- 81 22 83, E-Mail: musik-
schule@kreis-ak.de und im Internet: www.kreismusikschuleAK.de.

■ Sommerspass-Aktion „Sieg-piraten“
mit Stadtbürgermeister Berno Neuhoff

Sieg, Sandberg, lernort bauernhof und brot
backen am 4. august 2017
Wissen ist die Stadt an der Sieg. Die Besonderheit
des Flusses prägen die Menschen seit Jahrhun-
derten genau wie der Wald und viele Jahrzehnte
das Walzwerk. Auch die Landwirtschaft, die sich

sehr verändert hat, spielt bis zum heutigen Tag eine Lebens- und
Erwerbsgrundlage für das Leben in Wissen. Das gilt es näher ken-
nen zu lernen.
Daher findet am Freitag, 4. August, in der Zeit von 09 bis ca. 18.00
Uhr erstmals die Sommerspaßaktion „Sieg-Piraten“ auf Initiative
des neu gewählten Stadtbürgermeisters Berno Neuhoff (Wissen)
statt. Unter fachkundiger Leitung von Wolfgang Stock vom BUND
(Niederfischbach), Maik und Claudia Euteneuer (Hof Hagdorn) und
Bäckermeister Hubert Brendebach (Wissen) können 20 - 25 Kinder
einen interessanten Tag erleben. Alle Referenten haben ein gemein-
sames Ziel: „Uns geht es darum, den Kindern die natürlichen
Lebensgrundlagen und Besonderheiten von Naturraum Sieg, Sand-
berg (Schlackehalde aus Walzwerkszeiten), den Lernort Bauernhof
nahe zu bringen, im Wald Kräuter zu sammeln und unseren Kindern
in einer „Landwohlfühlstadt“ zu zeigen, wie und wo früher bis unser
„tägliches Brot“ aus Zutaten unserer Region gebacken wurde“.

Sie trafen sich am Backes in Hof-Holpe um die Sommerspaß-Aktion
„Sieg-Piraten“ am 4. August zu besprechen: Landwirt Maik Euteneu-
er, Bäckermeister Hubert Brendebach, Stadtbürgermeister Berno
Neuhoff mit Kindern sowie Hofhund Thilda aus Hagdorn (es fehlt im
Bild Wolfgang Stock).

Gestartet wird um 09.00 Uhr an der Sieg (Parkplatz Altstadt, Sieg-
straße), Dann geht es an und in die Sieg. Auf dem Sandberg gilt es
zu entdecken welche Pflanzen und besondere Kaninchen sich dort
aufhalten, bevor es mittags nach Hof Hagdorn geht. Nach einem
kleinen Imbiss (Grillen) geht es auf den Lernort Bauernhof. Heimi-
sche „Bio“-Rinder und Schweine sind dort ebenso zu entdecken wie
später Wildkräuter in Wald und auf Wiesen, die von den Kindern zu
einem Brotaufstrich verarbeitet werden für das Brot, das gemein-
same gebacken wird. Um ca. 18.00 Uhr endet der Tag am Backes
von Hof Holpe.
Zielgruppe sind Kinder der Franziskus-Grundschule (Klassenstufe
1-4) aus Wissen oder Kinder, die in Wissen wohnen und eine

Schule in einem anderen Ort (z.B. Förderschule) besuchen. Wichtig
ist, dass mit der Anmeldung gleichzeitig eine Elternerklärung aus-
gefüllt wird. Anmeldung/Elternerklärung findet man im Internet
unter: www.wissen.eu.
Mitzubringen sind festes Schuhwerk, bei Regen wetterfeste Klei-
dung und ein Handtuch und ein Getränk für die Wanderung. Mit-
tags- und Abendverpflegung wird gestellt (einschl. Getränke).
Schriftliche anmeldung bis 24. Juli oder per mail (pfd-dokument
ausfüllen) bei Verbandsgemeindeverwaltung Wissen, Ursula Bren-
ner, eMail: ursula.brenner@rathaus-wissen.de,Telefon: 02742/939-
164, Telefax: 02742/939-264. Die Zusagen erfolgen nach Vorlage
aller Anmeldungen (Reihenfolge) spätestens am 1. August.

■ Einschulung in die Berufsschule
im Kreis Altenkirchen

Die einschulung für die auszubildenden findet am montag, 14.
august 2017, ab 10:00 uhr, an den berufsbildenden Schulen
des Kreises Altenkirchen in betzdorf-kirchen und Wissen statt.
Die berufsbildende Schule betzdorf-kirchen ist zuständig für:
- Berufe aus dem gewerblich-technischen Bereich
- Berufe aus dem Nahrungsmittelhandwerk
- Berufe aus dem Hotel- und Gaststättengewerbe
- Verkäufer und Einzelhandelskaufleute (Einzugsbereich BBS

Betzdorf-Kirchen)
Weitere Informationen unter www.bbs-betzdorf-kirchen.de
Die berufsbildende Schule Wissen ist zuständig für:
- Berufe aus den Berufsfeldern Wirtschaft und Verwaltung
- Verkäufer und Einzelhandelskaufleute

(Einzugsbereich BBS Wissen)
- Berufe aus den Berufsfeldern Gesundheit
- Berufe aus den Berufsfeldern Hauswirtschaft
- Berufe aus den Berufsfeldern Körperpflege (Frisöre)
Weitere Informationen unter www.bbs-wissen.de
Auch wenn im Einzelfall eine andere Berufsschule außerhalb des
Kreises Altenkirchen besucht werden muss, erfolgt zunächst die
Anmeldung an einer der beiden Berufsbildenden Schulen (Betzdorf-
Kirchen oder Wissen). Die einschulung der berufsvorbereitungs-
jahre (Schüler ohne Berufsreife) erfolgt an der BBS Betzdorf-Kir-
chen am montag, 14. august 2017 um 10:00 uhr, an der BBS
Wissen am montag, 14. august 2017, um 11:00 uhr.

■ Jugendpolitische Bildungsfahrt
in den Herbstferien führt in die Toskana

Ferien, Spaß haben, Freunde treffen und trotzdem etwas lernen
Am 30. September ist es wieder soweit! Erneut bietet die Kreisju-
gendpflege Altenkirchen in Kooperation mit der Kreisjugendpflege
Neuwied eine jugendpolitische Bildungsfahrt für Jugendliche ab 14
Jahren in den Herbstferien an. Vom 30. September bis 5. Oktober
geht die Reise in diesem Jahr nach Florenz. Florenz gilt als die
Perle der Toskana und der Laufsteg der Welt. Die Toskana hat viele
Gesichter und steckt voller Möglichkeiten und bietet kulturelle, aber
vor allem auch geschichtlich hoch interessante Begegnungsmög-
lichkeiten. Außerdem sind Aufenthalte in Pisa und Siena geplant.
Neben einem spannenden Programm bleibt genug Freizeit für alle
die verschiedenen Städte und den Strand auf Faust zu erkunden.
Die Teilnehmer erwarten eine Fülle von Freizeitangeboten und
Sehenswürdigkeiten und ein breites kulturelles Angebot.
Die Kosten betragen 265 Euro pro Teilnehmer und beinhalten Hin-
und Rückfahrt mit dem Bus, Übernachtung in Florenz mit Frühstück,
ein Menü im Hard Rock Cafe, Programm inkl. Eintrittsgeldern und
Betreuung. Anmeldeschluss ist der 7. August!
Weitere Informationen zur Jugendbildungsfahrt und die Möglichkeit
zur Anmeldung erhalten Sie bei der Kreisjugendpflege Altenkirchen,
Anna Beck, Telefon (02681) 81-2513 oder per E-Mai unter: anna.
beck@kreis-ak.de sowie bei der Kreisjugendpflege Neuwied, Fran-
lin Toma und Simone Höhner, Telefon (02631)803-621 und per
E-Mail unter: jugendarbeit@kreis-neuwied.de .

■ Wünsche steigen in den Himmel!
Verabschiedung der berufsfachschüler an der bbS Wissen
Mit einer Feierstunde wurden am Ende des Schuljahres an der
Berufsbildenden Schule Wissen die Schülerinnen und Schüler der
Berufsfachschule I (Fachrichtungen Gesundheit/Pflege, Hauswirt-
schaft, Holztechnik und Wirtschaft/Verwaltung) verabschiedet. Im
Rahmen dieser Feierstunde wurde jede Klasse durch ihren Klas-
senleiter vorgestellt. Zudem hatten mehrere Klassen eigene Unter-
haltungsbeiträge vorbereitet, in welchen sie Szenen aus dem ver-
gangenen Schuljahr Revue passieren ließen und die mit viel
Applaus belohnt wurden. Anschließend ließen die Absolventen Luft-
ballons mit ihren Wünschen in den Himmel steigen. Schulleiter
Reinhold Krämer würdigte in seiner Rede die Leistungen der Schü-
ler und wünschte Ihnen für die Zukunft viel Erfolg und alles Gute.
Durch den Besuch der Berufsfachschule I erlangen die Schüler die
erweiterte Berufsreife, mit einer beruflichen Grundbildung in der
jeweiligen Fachrichtung. Bei entsprechendem Leistungsstand erhal-
ten sie die Berechtigung, die Berufsfachschule II zu besuchen, wel-
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che nach einem weiteren Jahr den qualifizierten Sekundarab-
schluss I ermöglicht. Nahezu die Hälfte der Schülerinnen und
Schüler, welche die Berufsfachschule I besuchten, haben die Quali-
fikation zum Besuch der Berufsfachschule II erreicht. Diese Zahlen
zeigen, dass der Einsatz der Schülerinnen und Schüler, die inten-
sive Betreuung durch die Lehrkräfte sowie der enge Kontakt zum
Elternhaus - in mehreren Beratungsgesprächen - Früchte getragen
haben.

kindergartennachrichten

■ Auf die plätze, fertig… Schule!
Die kita löwenzahn in katzwinkel verabschiedet 20 Vorschul-
kinder
Die „schnellen Stifte“ - diesen Namen hatten sich die Vorschulkinder
ausgesucht - können auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken.
Gleich zu Beginn des letzten Kita-Jahres reisten sie ins Zahlenland
- ein Land, in dem die Zahlen 1 - 10 wohnen.

Hier gab es Zahlenwege, Zahlenhäuser, den Kobold Kuddelmuddel,
der stets sein Unwesen treibt und die gute Fee Vergissmeinnicht,
die dessen freche Scherze wieder ins Reine bringt. Durch Geschich-
ten und verschiedene Angebote wie z. B. das Lied der 1, Kneten mit
der 3 oder die Reise der 6 mit Regenbogenexperimenten u.v.m.
lernten die schnellen Stifte die märchenhafte Welt der Mathematik
kennen.

Auch waren sie viel unter-
wegs: zum Bauernhof Kem-
per, wo sie live bei der Ge-
burt eines Kälbchens dabei
waren, ins DRK Klinikum in
Kirchen, mit dem Zug ins
Apollotheater nach Siegen,
zum Besucherbergwerk
nach Steinebach und zur
Feuerwehr und DRK in
Katzwinkel. Sie erfreuten in
der Adventszeit Senioren
und ihre Eltern mit Weih-
nachtsliedern und einem
„lebendigen Adventskranz“,
mussten beweisen, dass sie
„sicher im Fahrradsattel“
sind, lernten mit Frau Henn
vom AWB wie man Müll

trennt und vermeidet und feierten eine Schulranzenparty.
Zum Abschluss fand die „tollste Nacht des Jahres“ statt. Die Kinder
waren schon mächtig aufgeregt, als sie gegen Abend mit ihren
Mamas/Papas und ihrem Übernachtungsgepäck in die Kita kamen.

Für einige war es schließlich die 1. Nacht ohne ihre Eltern. Zunächst
wurden die Nachtlager in der Mäuse- und Maulwurfgruppe aufge-
baut und dann hatten natürlich alle Hunger. Jedes Jahr dürfen die
Vorschulkinder gemeinsam darüber abstimmen, was es zu essen
gibt. In diesem Jahr gab es Bratwürstchen, Pommes, türkische Spe-
zialitäten, eine Rohkostplatte und natürlich anschließend unser tra-
ditionelles Stockbrot und Marshmallows.
Dann der Schreck…. Der Kobold Kuddelmuddel war den Kindern
aus dem Zahlenland gefolgt und hatte den Schatz der Zahlen ver-
steckt. Also mussten sie sich aufmachen und mit viel Mut, Klugheit
und auch Kraft den 10 Zahlen aus dem Zahlenland helfen, um so
den Schatz (einen Mutstein für die Schule) zu finden. Ob sie es
geschafft haben? Selbstverständlich!
Zurück in der Kita hieß es: Waschen, Schlafanzug anziehen, Zähne-
putzen nicht vergessen und dann gab es noch eine Gute-Nacht-
Überraschung: eine Kinovorstellung mit Popcorn und dem Film “Ice
Age“. Ausgeschlafen oder aber noch ein bisschen müde, frühstück-
ten die schnellen Stifte morgens in der Kita und dann standen auch
schon die Eltern vor der Tür und freuten sich, ihre Kids wieder in die
Arme zu schließen.

3 Wochen später fuhren die Vorschulkinder zur Freilichtbühne nach
Freudenberg, wo in diesem Jahr das Stück: „Jim Knopf und Lukas
der Lokomotivführer“ aufgeführt wurde. Nach der Rückkehr wurden
die Kinder bereits von ihren Eltern begrüßt, die sich zu einem klei-
nen Sektempfang schon vorher in der Kita getroffen hatten, denn
heute fand auch die Abschlussfeier statt. Beim köstlichen Abendbuf-
fet, das von den Eltern zubereitet wurde, konnten sich alle erst ein-
mal stärken. Die Kinder tanzten „chocolate“ und führten den Eltern
ein selbstinszeniertes Theaterstück vor. An der großen Löwenzahn-
kerze durften die schnellen Stifte ihre kleine Löwenzahnkerze
anzünden und sagen, worauf sie sich in der Schule freuen: auf die
Hausaufgaben, auf das Lesen, auf die Pausen und auf die Ferien.
Die Erzieherinnen hatten ein Lied über die Kinder gedichtet, es gab
prall gefüllte Portfolio- und Vorschulordner und Abschiedsge-
schenke. Von den Eltern gab es eine riesengroße Überraschung als
Dankeschön für die tolle Kita-Zeit. Tage zuvor hatten einige Väter
auf unserem Spielplatz beim Spielgerätehaus schweißtreibende
Vorarbeiten geleistet und die Überraschung aufgebaut, die heute
enthüllt würde: eine Matschküche.
Mit einem weinenden und einem lachenden Auge verabschieden
wir unsere Vorschulkinder und wünschen ihnen einen guten Start in
der Schule. Wir werden euch vermissen!

■ Kinder der Kita Apfelbaum
lernten Blumen des Frühlings kennen

Im Frühjahr beschäftigten
sich sieben Kinder der
Evangelischen Kita Apfel-
baum gemeinsam mit ihrer
Projektleiterin Sarah
Schmidt (Schülerin der
Fachschule für Sozialwis-
sen an der BBS Wissen) in
einem Projekt mit dem The-
ma „Blumen und Pflanzen
zur Frühlingszeit“. Sie lern-
ten beispielsweise bei ei-
nem Fingerspiel einige Blu-

men kennen, die die Kinder zum Teil schon selbst auf den Wiesen
und zu Hause im Garten entdeckt haben. In dem Fingerspiel kamen
Blumen, wie die Osterglocke, der Krokus, die Tulpe und die Butter-
blume vor. Passend zu den Blumen gab es Fotos, die die Kinder ab-
wechselnd hochhalten konnten, wenn diese Blume aus ihrem Win-
terschlaf von der Sonne „geweckt“ wurde. Des Weiteren wurden
Handblumen mit Fingerfarbe gestaltet. Dabei hatten die Kinder
sichtlich Spaß, denn das Auftragen der Farbe auf die Hände kitzelte
manchmal ganz schön. Am Ende war ein Fenster bunt geschmückt
mit den vielen schönen Handblumen, die in der Sonne leuchteten.
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Am letzten Tag der Projektwoche verzauberte die Gruppe eine wei-
ße Gerbera mit Hilfe von mit blauer Tinte gefärbtem Wasser. Tag für
Tag beobachteten die Kinder, ob die Farbe den Stiel hinauf zur Blü-
te fand und diese blau einfärbte.

Zum Abschluss ent-
spannten sich die
fleißigen Projektkin-
der bei einer Traum-
reise über eine Pus-
teblume, die über
Berge und Täler zu
ihrer neuen Heimat
flog.
Es war ein gelunge-
nes Projekt rund um
Blumen und Pflan-
zen, mit glücklichen

Kindern, die viele neue Erfahrungen sammeln konnten und Einiges
dazugelernt haben.

kirchliche nachrichten

■ Evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren Gottesdiensten

Donnerstag, 20. Juli 2017: 11.00 Uhr FRIESENHAGEN: Gottes-
dienst im Seniorenzentrum St. Klara, Friesenhagen
Sonntag, 23. Juli 2017: 9.00 Uhr KATZWINKEL: Gottesdienst; Pfar-
rer M. Tesch, 10.15 Uhr WISSEN: Gottesdienst; Pfarrer M. Tesch

■ Martin Luther und die 50 Ritter
Evangelische Erlöserkirche in Wissen: 50 Kinder beobachten ganz
genau die silberne, leuchtende, wackelnde Kiste, in der der Super-
wurm gerade verschwunden ist. Nach kurzer Zeit Aufatmen unter
den Kindern, der Superwurm ist wieder da! Aber die Zeit hat sich
verändert, statt im Jahr 2017 befinden wir uns im Jahr 1517! Wir
sind in 1 Minute 500 Jahre durch die Zeit gereist und erleben mit,
wie der Superwurm (gespielt von Jana Güdelhöfer) einen neuen
Freund kennen lernt, Bello (gespielt von Sarah Schmidt). Die Bei-
den fanden an fünf Tagen Gegenstände, die ein gewisser Martin
Luther verloren hatte, der auch höchstpersönlich (gespielt von
Jugenddiakonin Svenja Spille) in die Kirche kam, um den Kindern
aus seinem Leben zu berichten.

Vor und nach den Theaterstücken gab es von den Kindern begeis-
tert gesungene Lieder, die dabei von Pfarrerin Kirsten Galla und
Anja Güdelhöfer angeleitet wurden. Dazu lustige Spiele und die bei
den Kindern sehr beliebte Verlosung, bei der sich jeden Tag meh-
rere Kinder ein kleines Geschenk aussuchen durften.

Danach ging es im Gemeindehaus fröhlich weiter mit dem Basteln
einer Ritterrüstung oder mit Spielen im Hof hinter der Kirche. Zwi-
schendurch gab es von Sandra und Johanna Deger liebevoll zube-
reitete Snacks, die die perfekte Ergänzung zum ebenfalls von ihnen
vorbereiteten Frühstück waren.
Schließlich bildeten 50 muntere Ritter und Ritterinnen eine fröhliche
Parade und marschierten zum gemeinsamen Abschluss mit Lie-
dern, Vater Unser und Segensrunde noch einmal in die Kirche.
Dabei war bei den Kindern die häufigste Antwort auf die Interview-
frage: „Was war heute schön?“: „Ich fand alles schön!“ Das konnten
auch die hochmotivierten elf jungen Mitarbeitenden und das vier-
köpfige Leitungsteam so bestätigen.
Ergänzt wurde die schöne Kinderbibelwoche mit einem Ritterturnier
am Samstag und einem Familiengottesdienst mit anschließendem
Grillfest am Sonntag. Wer im nächsten Jahr neue Abenteuer mit
dem Superwurm erleben möchte und dann zwischen sechs und
zwölf Jahre alt ist, sollte sich die erste Sommerferienwoche schon
mal reservieren.

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. pfarrgemeinden in der
Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „obere Sieg“ im
Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung,
Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00
Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal Hamm, gartenstr. 1
Kongress der Zeugen Jehovas vom 21. - 23.07.2017 Dortmund
Westfalenhallen. Thema: „Gib nicht auf !“
Donnerstag, 27. Juli, 19 Uhr. “Das Königreich gehört dem, der das
gesetzliche Recht hat (Hes.21).“ Besprechung der Bibelbücher Hes-
ekiel 21-23.
Ein weiteres Thema: „Eltern kämpfen für das Recht, ihre Kinder
nach den Maßstäben Jehovas erziehen zu können.“
Jeder ist willkommen.
Es gibt keine Geldsammlungen.
Kontakt: www.jw.org
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Vereine und Verbände

Wissen
Freitag, 28. Juli 2017

16:00 - 20:00 Uhr
Kuppelsaal

Rathausstraße 56

Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis und
Ihren Blutspendeausweis mit.

Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.

■ Vorstand des DRK-Betreuungsvereins bestätigt
In der diesjährigen Mitgliederversammlung wurde der Vorstand
mit Dr. Alfred Beth an der Spitze für eine weitere Periode einstim-
mig wieder gewählt. Geschäftsführer Alfons Lang und der fachli-
che Leiter Dipl. Sozialpädagoge Roland Günter konnten über
eine weitere erfolgreiche Entwicklung des Vereins im vergange-
nen Jahr berichten.
Bemerkenswert ist, dass die Zahl der Betreuungsfälle insgesamt
ständig zunimmt. Insbesondere steigt die Zahl der jüngeren Men-
schen, die einer Betreuung bedürfen.
Richtig ist ,nach Beths Worten, nach wie vor der Ansatz des Gesetz-
gebers, möglichst viele ehrenamtlich Tätige in die Betreuungsarbeit
einzubinden.
Die Schwierigkeit vieler Betreuungsfälle übersteige aber oft die
Möglichkeiten des Ehrenamtes, so dass der Bedarf an professionel-
ler Arbeit anwachse.
Lebhaft wurde auch die Gesetzesinitiative auf Bundesebene disku-
tiert, die vorsieht, dass in schweren Krankheitsfällen eines Ehepart-
ners der andere Ehepartner auch ohne schriftliche Vorsorgevoll-
macht mit dem Arzt die weitere Behandlung oder deren Verzicht
regeln kann.
Dr. Beth befürchtet, dass bei einer entsprechenden Gesetzesrege-
lung das Interesse der Menschen, Vorsorgevollmachten zu erstel-
len, nachlassen wird. Beim DRK-Betreuungsverein ist man nach wie
vor davon überzeugt, dass auch zukünftig nur schriftlich erstellte
vorsorgende Verfügungen weitestgehende Sicherheit im Alter und
bei chronischer Erkrankung geben werden.
Der DRK-Betreuungsverein will auch zukünftig gemäß seinem Leit-
bild seiner Aufgabe gerecht werden.
Einen besonders hohen Stellenwert hat hierbei auch weiterhin, rat-
suchenden Menschen im Kreis Altenkirchen bei der Erstellung von
vorsorgenden Vollmachten und Patientenverfügungen kostenlos
und sachkundig zu beraten.

Bei entsprechendem Informationsbedarf stehen die hauptamtlichen
Mitarbeiter des DRK-Betreuungsvereins gerne telefonisch (02681-
800645) oder für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

Der neue und gleichzeitig alte Vorstand des DRK-Betreuungsverei-
nes mit Sitz in Altenkirchen bedankt sich bei seinen Mitgliedern für
das entgegengebrachte Vertrauen und freut sich über die Wieder-
wahl. v. l. n. r: Alfons Lang (Geschäftsführer), Roland Günter (Leiter
des Betreuungsvereins), Anne Schneider (Beisitzerin), Gudrun Lan-
genbach (Mitglied), Albert Schmidt (Beisitzer), Dr. Alfred Beth (Vor-
sitzender) und Walter Dick (Mitglied). Der stellv. Vorsitzende Franz
Weiß musste wegen eines anderen Termins die Mitgliederversamm-
lung vorzeitig verlassen.

■ 25. Segeltörn auf dem Ijsselmeer
Die Teilnehmer des 25. Segel-
törns auf dem Ijsselmeer waren
in Enkhuizen gut angekommen
und haben das Schiff geentert.
Der Kapitän machte einen net-
ten Eindruck und die übrigen
Passagiere verbreiteten einen
Hauch von erwartungsvoller
Neugier auf das neue Schiff
und vertrauter Freundschaftlich-
keit untereinander, in deren Ge-
nuss die Gruppe im Verlauf der

Reise noch gekommen ist. Ein erstes kaltes Getränk ließ nicht lange
auf sich warten und nach einem üppigen Abendbrot wurde die
Nachtruhe eingeläutet.
Das nächstes Ziel: Edam. Dank eines guten Frühstücks hieß es nur
„Segel Hoch!“ und auf zu neuen Horizonten. Der Kapitän hatte seine
Crew gut eingewiesen (8-8-9) und so verlief der erste Tag bei seich-
tem Wind und viel Sonnenschein.
Die Einfahrt zum Hafen von Edam ist eine wunderbare Wasserallee
entlang wunderschöner Häuser, welche die Ruhe und Gelassenheit
des Ortes vermitteln. Es ist ein idyllisches Plätzchen, wo die Zeit
scheinbar stehen geblieben ist.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Falls auch Sie Interesse am Tennissport haben und sich selbst ein-
mal im Umgang mit der gelben Filzkugel versuchen wollen, finden
sie weitere Informationen auf unserer Homepage unter
www.blaurotwissen.wordpress.com. (Text und Foto: Verein)

■ Neues von der SG Honigsessen-Katzwinkel
ohne Sieg und niederlage beim Vg-Cup
Unsere neue SG bringt auch den traditionellen Spielplan beim VG-
Cup (Vorrunde mit zwei Dreiergruppen) durcheinander, da es jetzt
nur noch 5 Teams gibt.
Die Sportfreunde Selbach als diesjähriger Ausrichter entschieden
sich an zwei Spieltagen mittwochs- und freitagsabends für einen
logischen Modus „Jeder gegen Jeden“ mit einer Spielzeit von aller-
dings nur 25 Minuten.
Der sowieso nur begrenzte Wert von Testspielergebnissen wird so
noch weiter relativiert. Sei es drum, das Krämer-Team tat sich
gegen die kampfstarken Gastgeber als einziger C-Ligist unter
B-Liga-Teams ebenso schwer wie gegen die Reserve des VfB Wis-
sen und spielte jeweils 0:0.
In den immer brisanten Lokalderbys gegen die SG Mittelhof/Nieder-
hövels und dem großen Titelfavoriten der B-Liga 17/18, den Spfr.
Schönstein, gelang jeweils durch einen Treffer von Mark Zentellini
ein Traumstart, doch kassierte unsere SG-Abwehr kurz vor Schluss
jeweils noch den unnötigen 1:1-Ausgleichstreffer. So beendete die
SG Ho-Ka den diesjährigen VG-Cup als absoluter Remis-König. Der
1. Sieg soll jetzt am Freitag gegen die 3. Welle des FV Wiehl gelin-
gen.
Saisoneröffnung am 23.7. mit kadervorstellung und 3 testspie-
len in katzwinkel
bei freiem eintritt trifft die zweite Mannschaft der SG Ho-Ka um
12.30 Uhr als C-Ligist auf den B-Liga-Aufsteiger SV Betzdorf-Bru-
che, der sich bislang schon kräftig verstärkt hat, schon einige Test-
spiele erfolgreich gestalten konnte und in der Meisterschaft gegen
unsere Erste antritt.
Für das Trainerteam um Thomas Herzog und Marcel Brado ein ech-
ter Härtetest. Das kann man sicher auch vom Gegner unserer Ers-
ten behaupten.
Um 15 Uhr gibt das befreundete Team vom VfB Niederdreisbach
seine Stippvisite in Katzwinkel ab. Durch die Rückkehr des oberliga-
erfahrenen Max Ermert beendete der VfB die vergangene Saison in
der A-Liga auf einem guten 4.Platz und dürfte in der neuen Runde
vielleicht sogar Richtung Bezirksliga schielen.
Viel Arbeit also für Ingo Krämer und sein Team! Zwischen der neuen
SG und dem VfB besteht ein traditionell gutes Verhältnis, so dass es
nach dem Spiel noch zu einem gemütlichen Zusammensein kom-
men wird - für Speis und Trank an diesem Tag ist bestens gesorgt
und es wird auch möglich sein, den Spendentopf des Crowdfun-
ding-Projekts in bar anzufüllen.
Den Testspieltag beendet das Damenteam der FSG Katzwinkel
und der benachbarten Klubs unserer Verbandsgemeinde gegen
die SG Alpenrod um 17 Uhr. Also an alle Fußballinteressierten
speziell aus den TuS-Vereinen Honigsessen und Katzwinkel: auf
nach Katzwinkel!
Unterstützt werden können unsere Teams auch in den folgenden
Spielen bis zum Saisonstart:
testspiele:
Freitag, 21.7., 19.30 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel I - FV Wiehl III
Sonntag, 23.7.: Sportplatz Katzwinkel: Kadervorstellung SG Honig-
sessen-Katzwinkel und Testspielprogramm:
12.30 Uhr: SG Ho-Ka II - SV Betzdorf-Bruche
15 Uhr: SG Ho-Ka - VfB Niederdreisbach
17 Uhr: FSG Katzwinkel - SG Alpenrod
Mittwoch, 2.8., 19.30 Uhr: DJK Friesenhagen - SG Ho-Ka
kreispokalspiele:
Freitag, 4.8., 19.30 Uhr: SG Norken/M./N. - SG Honigsessen/Katz-
winkel
Samstag, 5.8., 16.30 Uhr: SG Bruchertseifen/E. - SG Honigsessen/
Katzwinkel II

■ Ehrenamtliches Engagement
wird in Selbach groß geschrieben

Jahrzehnte haben sich ehrenamtlich Hans Kolb und Friedhelm
Gotto um die Pflege der Beete am Ehrenmal in der Dorfmitte und
um die Bepflanzung der Blumenkästen gekümmert. Diese Aufgabe
haben nun Gerd Stahl und seine Frau übernommen.
Sie wollen hierdurch wie ihre Vorgänger einen Beitrag zur Verschö-
nerung ihrer Gemeinde leisten.
Neben der Pflege der Beete wurden die Kreuze von Theo Klöckner
mit einem Anstrich versehen.
Dieses hat Theo Klöckner ehrenamtlich und mit Hingabe ausge-
führt.
Eine weitere Aktion soll am 21.07.2017, um 18.00 Uhr stattfinden.
Hierbei sollen die Bänke instandgesetzt werden, die bei der St.
Anna Prozession am Kriegerdenkmal aufgestellt werden. Jeder, der
hierbei helfen möchte, ist herzlich eingeladen. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Mittlerweile hatte die Reisegruppe eine angenehme Zeit die ande-
ren Gäste, alte Hasen beim Segeln, etwas besser kennenzulernen
und konnte die Fahrt, die Aussicht und die See genießen.
Auch hier ist nach einem schönen Abendessen, Gitarrenklängen und
Gesang der Tag entspannt zu Ende gegangen. Nach einem kurzen
Schlenker durch Amsterdam wurde für die Nacht in Muiden ange-
legt. Nun hieß es zurück nach Enkhuizen mit einer letzten Übernach-
tung in Volendam. Ein seltsamer Touristenort, wo an der Promenade
ein entspanntes Getümmel zwischen Essbuden, Restaurants und
Bars von statten geht. Man kann sich in einheimischen Trachten vor
Panorama Leinwänden fotografieren lassen, wobei die ganze Szene-
rie unterhaltsam ist. Auch ein kleines Jubiläum wurde gefeiert, Ger-
hard Heer hatte seinen 25. Segeltörn auf dem Ijsselmeer! Vier Neu-
linge haben mit ein wenig Seetang und Neptun persönlich ihre erste
Taufe erfahren, nur Torsten hat die Zeremonie verpasst… wo war er
bloß? Nachdem der Wind von Tag zu Tag etwas zugelegt hatte,
waren die Reisenden aus Wissen am letzten Tag die einzigen „Ver-
rückten“, die unter Segel unterwegs waren und der eine oder andere
ist freiwillig auf Deck geblieben, obwohl es regnete.
Erik, der Kapitän, hat die volle Breite der Seefahrt gezeigt und dass
er sein Schiff sehr gut kennt.
Es war sehr aufregend und interessant. Egal auf welchem Schiff,
die Segelfreunde sind bestimmt wieder dabei!

■ Tennisfreunde Blau-Rot Wissen
Herrenmannschaft der tennisfreunde feiert aufstieg
Die Herrenmannschaft der Tennisfreunde Blau-Rot Wissen ist in die
C-Klasse aufgestiegen. Mit sechs Siegen aus sieben Partien konnte
sich das Team als Tabellenzweiter den Aufstieg sichern. In der
nächsten Saison kann das Team nun in der C-Klasse angreifen, die
Mannschaft freut sich bereits auf die neue Herausforderung.

Die Herrenmannschaft der Tennisfreunde Blau-Rot Wissen: Hinten
(v.l.n.r.): Fabian Brenner, Philip Kugelmeier, Andreas Wieschollek
Vorne (v.l.n.r.): Christopher Nickel, Max Rödder, Christian Hombach
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nes Stahlseil, welches quer über die Fahrbahn gespannt war. Er
konnte noch rechtzeitig bremsen, hätte sich ansonsten durch das
Seil oder den Sturz schwere Verletzungen zuziehen können.

Sonstige mitteilungen

■ „Wissen-Kopfüber aus der Luft“
Foto: Peter Kamp-
mann

Diesen Eindruck der
Siegstadt haben wohl
die jugendlichen Benut-
zer des Fahrgeschäf-
tes „JETFORCE“ am
Schützenfest- Sams-

tag erlebt - empfind-
licheren Gemütern
dürfte sich allein bei
diesem Anblick schon
der Magen umdre-
hen.

KATH. PFARRKIRCHE „ST. MARIA MAGDALENA“
GEBHARDSHAIN

Sonntag, 16. Juli 2017 um 10:15 Uhr

GOSPELGOTTESDIENST MIT „BEL CANTO“

Tobias von Fugler (Percussion)

Lukas von Fugler (Saxophon)

Natalia Nazarenus (Keyboard)

Leitung: Luis Perathoner

Liturgie: Pastor Rudolf Reuschenbach

allgemeines

■ Mehr als 5,2 Millionen Euro
für den Breitbandausbau im Landkreis Altenkirchen

Innenminister Roger Lewentz hat dem Landkreis Altenkirchen eine
Förderung für den Breitbandausbau in Höhe von 5.270.528 Euro
bewilligt. „Eine schnelle Breitbandanbindung schafft die nötigen
Voraussetzungen gerade den ländlichen Raum sowohl als Lebens-
wie auch Arbeitsraum zukunftsfähig und attraktiv zu gestalten.
Rheinland-Pfalz verfolgt hierbei einen Kreiscluster-Ansatz, um
auch die sogenannten ‚weißen Flecken‘ nach und nach von der
Landkarte zu streichen. Die Landkreise werden hierbei sowohl
finanziell wie auch in der Planung und Umsetzung vom Land unter-
stützt“, sagte Lewentz.

Die Polizei informiert

■ Verkehrsunfall auf regennasser Fahrbahn
Glück im Unglück hatte ein PKW Fahrer, der am Freitag, 14.07.2017
gegen 20:00 Uhr auf regennasser Fahrbahn die Landstraße 278
von Wissen kommen in Fahrtrichtung Morsbach befuhr. Aufgrund
nicht angepasster Geschwindigkeit auf regennasser Fahrbahn ver-
lor er die Kontrolle über sein Fahrzeug und wurde aus einer Kurve
hinausgetragen und landete im Straßengraben. Hierbei verletzte
sich der Fahrer leicht, an seinem PKW entstand Totalschaden.

■ Sachbeschädigung am Bahnhof in Wissen
Bislang unbekannte Täter beschädigten in der Nacht von Fr.,
14.7.17 auf Sa., 15.07.17 die außen angebrachte Steuerungsein-
heit des Aufzuges zu den Gleisen 602-603. Demnach wurde eine
Schraube der Blende entfernt u. somit versucht an die innen lie-
gende Elektronik zu gelangen. Dabei wurde das Blech verbogen u.
die Elektronik beschädigt. Es entstand dabei ein Sachschaden von
ca. 500 Euro.
Sachdienliche Hinweise bitte an die Polizei in Wissen unter der Tel.
Nr. 02742-935-0

■ Zunächst mit mehreren personen
einen 16-Jährigen traktiert

Anschließend aus dessen Rucksack Handy und Geld entwendet
tatort: 57537 Wissen, Schützenplatz (Schützenfest Wissen)
tatzeit: 08.07.2017, 02.00 - 02.15 Uhr
Nach dem bisherigen Ermittlungsstand soll es in der Nacht zum
Schützenfest-Samstag auf dem Schützenplatz in Wissen zunächst
zu einer verbalen Auseinandersetzung eines 16-Jährigen mit einem
17-Jährigen gekommen sein. Diese gipfelte darin, dass es anschlie-
ßend zu einem tätlichen Übergriff des 17-Jährigen, unterstützt von
einigen Begleitern, gegenüber dem Jüngeren gekommen sein soll.
Auf dem Boden liegend soll das Opfer sogar mit Fußtritten traktiert
worden sein. Nach dieser gemeinschaftlichen Körperverletzung
stellte der Geschädigte fest, dass aus seinem Rucksack ein Handy
und Bargeld entwendet wurden. Der Sachverhalt wurde erst am
Montagmittag bei der Polizeiinspektion in Altenkirchen zur Anzeige
gebracht.
Die Polizeiwache Wissen sucht nun Zeugen, die diesen Vorgang
beobachtet haben oder in irgendeiner Weise Hinweise zu dem
Geschehen mach können.

■ Auf regennasser Fahrbahn ins
Schleudern gekommen

unfallort: B 62 zwischen Wallmenroth und Niedergüdeln
unfallzeit: 12.07.2017, 07.30 Uhr
Am Mittwoch, den 12.07.2017, ereignete sich etwa gegen 07.30 Uhr
morgens auf der Bundesstraße 62 zwischen Wallmenroth und Nie-
dergüdeln ein Verkehrsunfall, als der Fahrer eines silberfarbenen
Pkw Opel Corsa sich in Richtung Wissen fahrend am Ausgang einer
Linkskurve auf regennasser Fahrbahn drehte und dann mit der
Fahrzeugfront gegen die rechtsseitigen Schutzplanken prallte.
Der Fahrer gab an, das ihm ein schwarzer Pkw Opel Corsa auf sei-
ner Fahrbahnseite entgegengekommen sei und er durch das Aus-
weichen die Kontrolle über seinen Pkw verloren habe.
Mögliche Unfallzeugen werden gebeten, sich bei der Polizei in Wis-
sen (02742/9350) zu melden.

■ Stahlseil über einen Waldweg gespannt
radfahrer hätte sich schwerste Verletzungen zuziehen können
tatort: 57537 Wissen, Holperbachtal, Waldweg entlang der Kreis-
straße 65 zwischen Hof Holpe und Neuhöfchen
Feststellzeit: Mittwoch, 12.07.2017, 16.30 Uhr
Mit einem Mountainbike war ein 43-jähriger auf einem Waldweg im
Bereich des Holperbachtales unterwegs. Auf diesem Weg, welcher
parallel zur Kreisstraße 65 verläuft, bemerkte er plötzlich ein dün-
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Die Landesmittel stellen in Kombination mit den zusätzlichen Mitteln
des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur in
Höhe von rund 6,5 Millionen Euro eine solide Basis dar, um den
Breitbandausbau im Kreis Altenkirchen voranzubringen. Kooperati-
onspartner für den Netzausbau ist die Telekom, die Anfang Juli mit
den konkreten Baumaßnahmen begonnen hat. In insgesamt acht
Bauabschnitten soll das geförderte Projektgebiet ausgebaut werden.
Die Baumaßnahmen werden voraussichtlich Ende 2018 abgeschlos-
sen sein. Erst nach Erschließung aller acht Ausbaugebiete folgt die
Inbetriebnahme des gesamten Breitbandnetzes. Die Gesamtkosten
des Ausbaus belaufen sich auf rund 13,1 Millionen Euro.
Nach Abschluss des Bauvorhabens werden etwa 94 Prozent des
Ausbaugebietes - 14.623 Haushalte und 2.584 Unternehmen - über
Geschwindigkeiten von mindestens 50 Mbit/s verfügen. Ohne Vecto-
ring können sogar 100 Prozent des Ausbaugebietes Geschwindig-
keiten von mindestens 30 Mbit/s nutzen. Damit werden die Vorga-
ben des Bundesförderprogramms voll erfüllt.
Derzeit verfügen im Landkreis Altenkirchen mit insgesamt 128.816
Haushalten 13 732 Haushalte und 2.499 Unternehmen über
Geschwindigkeiten von weniger als 16 Mbit/s sowie 950 Haushalte
und 144 Unternehmen über Geschwindigkeiten zwischen 16 Mbit/s
und 30 Mbit/s. Im Rahmen der Maßnahme werden 271 Kilometer
Glasfaser und 157 Kilometer Leerrohre neu geschaffen. Dabei wird
FTTC (Fibre to the Curb) und Vectoring als Technologie zum Ein-
satz kommen. Dabei werden Glasfaserkabel bis zu den vorhande-
nen Kabelverzweigern gelegt. Dort wird dann das Signal technisch
umgewandelt und über die bereits vorhandenen Kupferkabel zum
Endkunden geleitet. Dadurch sind höhere Bandbreiten als bislang
möglich.

Wissenswertes

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-pfalz
Früher in rente?
rentenabschläge jetzt früher ausgleichen
Wer früher in Rente gehen möchte, muss mit Abschlägen bei der
Rente rechnen. Seit 1. Juli ist es möglich, diese schon ab dem 50.
Lebensjahr ganz oder teilweise ausgleichen - fünf Jahre früher als
bisher. Und das kann sich lohnen, zumal der Beitragssatz in der
gesetzlichen Rentenversicherung mit 18,7 Prozent auch in diesem
Jahr stabil geblieben ist.
Für den vorzeitigen Bezug einer Altersrente entstehen Abschläge
von 0,3 Prozent pro Monat. Das kann bis zu 14,4 Prozent der Rente
ausmachen - und zwar lebenslang.
Wer also plant, vorzeitig in Rente zu gehen und die Abschläge aus-
gleichen möchte, kann als besonderen Service von der Rentenver-
sicherung eine Rentenauskunft erhalten, die über alles informiert,
was man dazu wissen muss. Ein Beispiel: Wer eine Rente von 1 000
Euro erwartet, und ein Jahr früher in Rente gehen will, muss zurzeit
mit einem Abschlag von monatlich 36 Euro rechnen. Diese Renten-
minderung kann man mit rund 8 500 Euro zurückkaufen.
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz empfiehlt, sich
auf jeden Fall vorher persönlich bei einer Auskunfts- und Beratungs-
stelle beraten zu lassen.
Übrigens: Sollten sich die Pläne ändern und die Rente doch erst
später beginnen, gehen die gezahlten Beiträge nicht verloren. Sie
erhöhen dann die reguläre Altersrente.
Außerdem sind die Ausgleichszahlungen Aufwendungen für die
Altersvorsorge und als Sonderausgaben steuerlich absetzbar. Kon-
krete Auskünfte hierzu erteilen Lohnsteuerhilfevereine, Finanzämter
und Steuerberater.
Informationen zum Ausgleich von Rentenabschlägen gibt es auch
unter www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de und auf der Internet-
seite flexirente.drv.info
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 480 16 und im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.

Am Sonntag, den 30.07. feiere ich meinen

70. Geburtstag.
Alle, die mir gratulieren möchten, lade ich ab

14.00 Uhr in den Dorfpavillon Ratzert ein.

Gerd Schwager
Stürzelbach

Bitte verzichtet auf Geschenke, wer mag gibt
eine kleine Spende (für „Kinder in Not“).

WirsagenJa-am12.August2017

Michaela Reifenrath &
Tobias Brück

um 15 Uhr in der
Rosenkranzkirche St. Marien zu

Mittelhof.

Gepoltert wird am 4. August 2017 ab
19 Uhr in Roddern, 57537 Mittelhof.

Am Samstag, dem 29. Juli 2017 werde ich

80 Jahre.
Wer mir gratulieren möchte ist von 11.00 Uhr

bis 15.00 Uhr im Landgasthof Koch in
Fluterschen herzlich eingeladen.

Marga Jung
Almersbach

hainstraße 2
57587 birken-honigsessen

telefon: 02742/969140
mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Dacheindeckungen
fassadenverkleidung
flachdachabdichtung

aufdachdämmung und
wärmedämmung
nach enev

klempnerarbeiten

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

Hochzeitsanzeigen online aufgeben

wittich.de/hochzeit
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LächelnZähneSchöneZähne
für ein strahlendesLächeln

–Anzeige –

Foto: © proDente e.V./Johann Peter Kierzkowski

Zähne: hart, aber sensibel
Zähne können empfindlich re-
agieren. Wenn Heißes, Kaltes,
Süßes, Saures oder das tägliche
Zähneputzen Schmerzen berei-
tet, sollte der Zahnarzt die Ursa-
che abklären.
Bei gesunden Zähnen ist der
Zahn durch eine der härtesten
Substanzen der Natur optimal
geschützt. Der Zahnschmelz be-
deckt den Zahn von der Krone
bis zum Zahnfleischrand. Der
sich anschließende Zahnhals be-
sitzt zwar keinen Schmelz, wird
aber im gesunden Zustand vom
Zahnfleisch kragenförmig umge-
ben und so geschützt.
Geht das Zahnfleisch zurück, lie-
gen die empfindlichen Zahnhäl-
se frei. Reize wie Heiß oder Kalt
können nun über feine Dentinka-
nälchen direkt bis in den Zahn-
nerv gelangen. Betroffene klagen
über ziehende Schmerzen.
Häufig bildet sich das Zahn-
fleisch durch eine Parodontitis,
also eine Entzündung des Zahn-
halteapparates, zurück. Selbst
das Zähneputzen kann weh-
tun, so dass die Mundhygiene
schnell auch mal vernachlässigt
wird. Dadurch kann sich die Ent-
zündung weiter ausbreiten und
die Zahnhälse noch stärker frei-
legen. Die Parodontitis sollte in
jedem Fall behandelt werden.
Ein anderer Grund für freiliegen-
de Zahnhälse kann eine falsche
Putztechnik sein. Zu festes Bürs-
ten „schrubbt“ das Zahnfleisch
gleich mit weg.
Zähne können auch sensibel und
überempfindlich werden, wenn
der schützende Zahnschmelz
dünner wird. Einige Nahrungs-
mittel enthalten Säuren. Diese
können die Zähne schädigen,
ohne dass Kariesbakterien be-
teiligt sind. Die Säure kann die
Mineralstoffe Kalzium und Phos-
phat aus dem Zahnschmelz he-
rauslösen und dadurch schä-

digen. Das nennen Zahnärzte
Erosion.
Besonders gefährlich für den
Zahnschmelz: säurehaltige Erfri-
schungsgetränke. Sie liegen ge-
rade bei Kindern und Jugendli-
chen stark im Trend. Aber auch
gesunde Lebensmittel wie viele
Obstsorten oder mit Essig zu-
bereitete Salatsoßen enthal-
ten zahnschädigende Säuren.
Ebenso kann Magensäure bei
häufigem Erbrechen oder Sod-
brennen zu Erosionen im Zahn-
schmelz führen. Neben Säuren
können auch Überbelastungen
der Zähne durch Fehlstellungen
oder stressbedingtes Zähne-
knirschen zu Schäden am Zahn-
schmelz führen.
Der Zahnarzt hat verschiedene
Möglichkeiten, schmerzemp-
findliche Zähne zu behandeln.
Er kann die Dentinkanälchen mit
einem fluoridhaltigen Lack oder
speziellen Kunststofflacken ver-
siegeln.
Auch zu Hause gibt es Mög-
lichkeiten, empfindsamen Zäh-
nen zu helfen: Eine Zahnbürste
mit abgerundeten Borsten und
ein kontrolliertes Bürsten mit
wenig Druck schont den Zahn-
hals. Manche elektrische Zahn-
bürsten zeigen sogar zu starken
Druck an. Beispielsweise spe-
zielle Zahnpasten für empfindli-
che Zähne enthalten Fluorid und
scheuern deutlich weniger als
herkömmliche Pasten. Wichtig
ist aber, dass die Zähne bei al-
ler Vorsicht trotzdem gründlich
gereinigt werden. Auch eine flu-
oridhaltige Mundspülung kann
die Empfindlichkeit der Zähne
zusätzlich reduzieren.
Grundsätzlich gilt: Die Schmerz-
empfindlichkeit kann langfristig
nur vermindert werden, wenn
auch die eigentliche Ursache der
sensiblen Zähne behandelt wird.

www.prodente.de

was bedeutet Regelversorgung
und festkostenzuschuss?
Seit der Reformierung der Leis-
tungserbringung der gesetzli-
chen Krankenversicherung im
Jahr 2005 basiert die Erstat-
tung für zahnärztliche Behand-
lungsmaßnahmen auf der soge-
nannten Regelversorgung. Die
Regelversorgung stellt die wirt-
schaftlich günstigste Versor-
gungsform dar. Der Erstattungs-

satz wird als Festkostenzuschuss
bezeichnet. Im Leistungsfall, zum
Beispiel eine Zahnersatzmaßnah-
me, werden 50 % der sogenann-
ten Regelversorgung erstattet.
Durch das Bonusheft erhöht sich
dieser Prozentsatz, dann um 20
Prozentpunkte (5 Kalenderjahre)
bzw. 30 Prozentpunkte (10 Ka-
lenderjahre.) VDD
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weniger Zucker in die tüte –
checkliste für eltern
Seit Beginn des 20. Jahrhundert
versüßen Schul- oder Zuckertü-
ten den ersten Schultag. Erst-
klässler tragen die Tüte stolz und
freuen sich über allerlei Geschen-
ke. Natürlich dürfen Süßigkeiten
nicht fehlen, doch mit Spielzeug
und praktischen Kleinigkeiten
schützen Eltern sogleich die Zäh-
ne ihrer Schützlinge. Im Idealfall
tragen Süßigkeiten das Siegel
mit dem „Zahnmännchen“. Eine
zuckerfreie und zahnfreundliche
Alternative. Das ist besonders
wichtig, weil herkömmlicher Zu-
cker Nährstoff für Bakterien ist
und Karies verursacht. Gera-

de Milchzähne sind besonders
anfällig, da sie deutlich weicher
sind, als bleibende Zähne. Der
Wechsel von den Milchzähnen
zu den bleibenden Zähnen dau-
ert bis zum 12. Lebensjahr an.
Mit dem Start in die Grundschule
werden die Kinder selbstständi-
ger beim Essen und Trinken. Das
gilt vor allem für die wachsende
Zahl der Schüler die Ganztages-
Schulen besuchen. Mit einer
ausgewogen gefüllten Schultü-
te geben die Eltern den ABC-
Schützen auch ein gesundes Si-
gnal für den Schulstart.

www.prodente.de
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de
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02. - 08.12.17 ARENA TRIER

TICKETS SCHON AB 7,50€
INFOS UNTER WWW.GERMANYHANDBALL2017.COM

ODER UNTER WWW.ARENA-TRIER.DE

strom vom Dach – lohnt sich das?
Derzeit läuft eine landesweite
Beratungsaktion der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz
zum Erzeugen und Speichern
von Solarstrom. Wer sich bei der
Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale an einem der 70
Standorte im Land beraten lässt,
kann zudem einen von fünf Gut-
scheinen im Wert von je 500 Euro
als Zuschuss für die Anschaffung
eines Photovoltaikspeichers ge-
winnen. Die Aktion geht bis zum
30. September.
Da die Vergütung für den einge-
speisten Strom mittlerweile un-
ter den Strompreis der üblichen
Versorgung gefallen ist, macht es
Sinn, möglichst viel des erzeug-
ten Stroms selbst zu nutzen. Ein
zusätzlicher Photovoltaikspei-
cher erhöht den Anteil des selbst
genutzten Stroms deutlich und
ermöglicht, den eigenen Strom
auch in den Abend- oder Mor-
genstunden zu nutzen.
Eine Terminvereinbarung ist un-
ter der kostenlosen Rufnummer

0800 – 60 75 600 möglich. Zum
Beratungstermin sollten Fotos
des Hauses sowie die letzte Jah-
resstromrechnung mitgebracht
werden. Auch bereits vorliegen-
de Angebote sind eine wichtige
Grundlage für die Beratung. Ei-
nen Teilnahmeschein für die Ver-
losung der Speichergutscheine
gibt es am Ende der Beratung.
Die Verlosung und die Bekannt-
gabe der Gewinner erfolgen im
Oktober. Der Gutschein kann
nach der Installation eines Pho-
tovoltaik-Speichers eingelöst
werden. Die Energieberatungsor-
te sind unter www.energiebera-
tung-rlp.de zu finden.
Ratsuchende erfahren in der Be-
ratung, unter welchen Bedingun-
gen sich eine Photovoltaik-An-
lage – mit oder ohne Speicher
– rechnen kann. Die Energiebera-
ter prüfen, ob die Voraussetzun-
gen auf dem Dach für eine Anlage
gut sind und ermitteln, wie groß
die Anlage sein muss und was sie
in etwa kostet.

kein Recht auf betreten
des eigenen grundstücks?
Manche Bauträgerverträge ent-
halten eine Regelung, dass das
Hausrecht bis zur Bauabnahme
und Übergabe dem Bauträger
zusteht. Was harmlos klingt, hat
für den Verbraucher erhebliche
Folgen. Denn Baustellenbesich-
tigungen während der Bauphase,
beispielsweise zur Durchführung
einer unabhängigen baubeglei-
tenden Qualitätskontrolle durch
einen Sachverständigen, wer-

den dadurch erheblich erschwert
– der künftige Besitzer darf un-
ter Umständen sein Grundstück
nicht betreten. Im Vertrag soll-
te sich der Erwerber daher das
Recht zur Überprüfung des Bau-
tenstandes zum Beispiel mit ei-
nem Bauherrenberater einräu-
men lassen. Mehr Infos und die
Adressen unabhängiger Bauher-
renberater gibt es unter
www.bsb-ev.de. djd

widerrufsrecht im bauvertrag:
Darauf kommt es künftig an
Widerrufsrecht: „Das Unterneh-
men muss seinen Vertragspart-
ner ausdrücklich und schriftlich
auf dieses Recht hinweisen“, er-
klärt Peter Mauel, 1. Vorsitzender
des Verbraucherschutzvereins
Bauherren-Schutzbund (BSB).
Unterbleibt der Hinweis vor oder
bei Vertragsschluss, dann be-
ginnt die Laufzeit des Widerrufs-
rechts erst dann, wenn die Info

über das Widerrufsrecht ord-
nungsgemäß übergeben wurde.
Spätestens ein Jahr plus 14 Tage
nach Vertragsschluss verliert der
Verbraucher sein Widerrufsrecht
aber auch dann, wenn der Un-
ternehmer den gesetzlich vor-
geschriebenen Hinweis gar nicht
übergeben hat.
Mehr zum Thema unter
www.bsb-ev.de djd

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen
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Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit
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Ferienregion Zellertal-
Arnbruck & Drachselsried
Geheimtipp des Bayerischen Waldes
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Zellertaler Tourist Informationen
Gemeindezentrum 1

93471 Arnbruck
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Kfz-Meisterbetrieb

Raiffeisenstraße 14 · 57580 Gebhardshain · Telefon 02747–7025
www.autohaus-weitershagen.de

Unfallinstandsetzung und
Abwicklung
Motoreninstandsetzung
Neu- u. Gebrauchtwagen
Klimaanlagen-Service

s
s

s
s

Fachwerkstatt für Elektro- u. Hybridfahrzeuge

s

s
s

s
s

Reparatur u. Wartung
aller Fabrikate
TÜV-AU
Reifen-Service

Ihr Transporter-

stützpunkt

für alle Fabrikate!

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Ob Umzug, Unfall, Panne ...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

gut geschmiert läuft geschmiert
Hand aufs Herz: Wann haben
Sie zum letzten Mal den Ölstand
kontrolliert? Zu viele Autofahrer
überlassen diese Aufgabe ganz
und gar der Servicestation. Doch
das ist nicht klug. Denn wenn das
Lämpchen erst mal blinkt, kann
es schon zu spät sein. Eine re-
gelmäßige Ölstand-Kontrolle
sollte man daher lieber selbst in
die Hand nehmen. Sonst wird es
sehr teuer.
Je älter das Fahrzeug, desto öfter
sollte man kontrollieren und nach-
füllen. Doch auch bei neueren Au-
tos gilt: Lieber einmal zu viel als
einmal zu wenig. Die Abstände
zwischen Servicewartungen bei
modernen Fahrzeugen werden
immer länger. Zu wenig Öl im Mo-
tor führt im schlimmsten aller Fäl-
le zu einem Totalschaden. Schon
allein dieser Gedanken müsste je-
den Fahrzeugbesitzer zu einer re-
gelmäßigen Kontrolle motivieren.
Am besten man gewöhnt es sich
nach jeden dritten oder vier-
ten Tanken an. In dieser Situati-
on ist der Motor warm und das
Auto steht im Normalfall auf einer
ebenen Fläche. Nur dann ist er-
kennbar, ob trotz gleichmäßiger
Verteilung noch genug Öl vor-
handen ist. Empfehlenswert ist
es auch, die Kontrolle nach dem

Tankvorgang zu erledigen. Dann
hat das Motoröl genug Zeit, um
in der Wanne zusammenzulau-
fen. Mit einem fusselfreien, sau-
beren Tuch bewaffnet, zieht man
dann den Ölmessstab aus seiner
Halterung und prüft, ob der Stand
zwischen dem vorgegebenen Mi-
nimum und Maximum liegt. Dann
abwischen und wieder in die Hal-
terung zurückführen.
Ist zu wenig Öl im Motorraum,
muss nachgefüllt werden. Die
meisten Tankstellen bieten es
zum Verkauf an. Für die richtige
Wahl sollte man jedoch vorher ei-
nen Blick in die Betriebsanleitung
werfen. Dort sind die Codes auf-
geführt, die die Motoröle aufwei-
sen müssen. Grundsätzlich gilt:
Für das nächste Mal wäre es auf
jeden Fall empfehlenswert, ein
kleine Menge Öl im Kofferraum
gelagert zu haben.
Aber nicht vergessen: Eine regel-
mäßige Ölstand-Kontrolle ersetzt
noch keinen Motorölwechsel. Öl
altert und wird, je länger in Ge-
brauch, desto schmutziger. Dies
beeinträchtigt die Schmierung
und kann ebenfalls zu Schäden
führen. Daher sollte man den
kompletten Inhalt regelmäßig von
einem Kfz-Meisterbetrieb wech-
seln lassen. djd 54730pn

Foto: dtd/thx

firmenauto des Jahres
Lupenreiner Hattrick für den Maz-
da CX-3: Zum dritten Mal in Folge
ist das Erfolgs-SUV des japani-
schen Automobilherstellers zum
„Firmenauto des Jahres“ gewählt
worden. Der CX-3 entschied die
Gesamtwertung in der Katego-
rie der kleinen SUV (bis 4,30 Me-
ter Länge) für sich und hielt dabei
alle deutschen und ausländi-
schen Wettbewerber auf Distanz.
Zum wiederholten Male hat der

Mazda CX-3 damit Deutschlands
Flottenmanager von seinen Qua-
litäten überzeugt. Wie in den
Vorjahren wurden die Firmenau-
tos des Jahres im Rahmen ei-
nes großen Praxistests ermittelt
– dem größten seiner Art in Eu-
ropa. 200 Fuhrpark-Profis tes-
teten zwei Tage lang 76 Model-
le aus zwölf Kategorien auf den
Straßen rund um das Ostseebad
Warnemünde.

unfallursache:
ablenkung beim autofahren
Über die Hälfte der Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer in Deutschland (51 Pro-
zent) sind der Meinung, dass die
Unfallursache Ablenkung am wir-
kungsvollsten durch härtere Stra-
fen, etwa erhöhte Bußgelder und
Punkte in Flensburg, bekämpft
werden kann.
Dies ergab eine repräsentative
Befragung, die im Auftrag des
Deutschen Verkehrssicherheits-
rates (DVR) im November 2016
vom Marktforschungsinstitut Ip-
sos bei 2.000 Personen über 14
Jahren durchgeführt wurde.
An zweiter Stelle bei den Maß-
nahmen rangieren verstärkte
Überwachung und gezielte Kon-
trollen des Handyverbotes durch
die Polizei (43 Prozent). Auf Platz
drei folgt verstärkte Aufklärung
in Schulen und Fahrschulen (34

Prozent). Die technische Blockie-
rung elektronischer Geräte wäh-
rend der Fahrt sowie verstärkte
Verkehrsaufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit wurden mit jeweils
29 Prozent genannt.
Ein Viertel der Befragten (26 Pro-
zent) sprach sich dafür aus, das
bestehende Handyverbot auch
auf andere technische Geräte,
wie zum Beispiel Tablets oder E-
Book-Reader, auszuweiten. Dies-
bezügliche Pläne verfolgt auch
Bundesverkehrsminister Alexan-
der Dobrindt.
Der DVR empfiehlt allen Autofah-
rerinnen und Autofahrern, fahr-
fremde Tätigkeiten während der
Fahrt zu vermeiden und fordert
den Gesetzgeber auf, geeignete
Maßnahmen gegen die Unfallur-
sache Ablenkung möglichst zü-
gig umzusetzen.

Sie brauchen Hilfe?
Hier finden Sie

die passenden Ansprechpartner.
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Seit über 30 Jahren ist HYFRA Industriekühlanlagen
einer der führenden Hersteller auf dem Gebiet der
industriellen Prozesskühlung. Unser Hauptsitz
in Krunkel / Deutschland – zentral gelegen nahe der
A3 zwischen Köln, Bonn und Frankfurt – entwickelt
und produziert mit 200 Mitarbeitern Kühlanlagen
für ein weites Spektrum industrieller, medizinischer
und gewerblicher Anwendungen.

Customized. Cooling. Solutions.

Wir suchen Verstärkung für unser Team in Krunkel:

Kältetechniker
in der Endkontrolle (m/w)
zur Inbetriebnahme von Kühlmaschinen, Endkontrolle etc.

Elektriker/Elektroniker
in der Produktion (m/w)
für die Montage, Verdrahtung und Reparatur, etc.

Für die komplette Aufgabenbeschreibung und die
Anforderungen besuchen Sie bitte www.hyfra.com

Für weitere Fragen kontaktieren Sie bitte
HYFRA Industriekühlanlagen GmbH
Anna Katharina Bischoff
Industriepark 54 I 56593 Krunkel
Tel: 02687 – 898 0

www.hyfra.com

Kontakt:
Herr Kevin Sturm
Im Eckenwieschen 23 · 57580 Gebhardshain
Telefon: 0 27 47/9 15 41 36
Mobil: 01 79/5 06 49 85
eMail: kontakt@bauunternehmen-sturm.com

Maurer und Bauhelfer m/w

ab sofort in Gebhardshain gesucht

Berufskraftfahrschule Altenkirchen
Ihre Zukunftschance
Ausbildung in Voll- oder Teilzeit

Kraftfahrer/in im
Güter- oder Personenverkehr
Beginn: 14. August 2017

Eine Förderung durch die Arbeitsagenturen
und der Job-Center ist möglich

Konrad-Adenauer-Platz 5 · 57610 Altenkirchen
Info: 02681/989378 · www.kiry.de

Bezirk Steckenstein (200 Exemplare) , Urlaubsvertretung vom 21.08.2017 bis

26.08.2017, Ref.-Nr. 0409-035

Bezirk Wissen (150 Exemplare) Umgebung „Schützenstr.“, Urlaubsvertretung

vom 31.07. bis 05.08.2017, Ref.-Nr. 0409-024

Bezirk Wissen (245 Exemplare) Umgebung „Nordstr.“, Urlaubsvertretung vom

24.07. bis 29.07.2017, Ref.-Nr. 0409-032

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Bezirk Mittelhof (117 Exemplare), Urlaubsvertretung

vom 21.08.2017 bis 26.08.2017, Ref.-Nr. 0409-009

Bezirk Elkhausen (185 Exemplare) , Ref.-Nr. 0409-025

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben Sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per Whatsapp0171/6474125

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im Stellenmarkt aktuell.
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Volker Stahl gmbH & Co. kg
Intern. Spedition & Güterkraftverkehr

Hauptstr. 4 · 56472 Nisterberg · telefon 02661/91519-19
e-mail: ilse@spedition-volker-stahl.de

Wir suchen für sofort:
lkW-Fahrer (kl. Ce) (m/w) in Vollzeit

ihre aufgaben:
- Transporte national & international (NL, BE, A, CH, DK)
- Baustellenbelieferung mit Ladekran, Tieflader, Tautliner
- Maschinen-Transporte mit Tautliner & Tieflader
- Fahrzeugtransporte mit Spezialfahrzeugen (LKW-Transport)

ihr Profil:
- Führerschein Kl.: CE, Grundqualifikation
- eigenverantwortliches Arbeiten
- Bereitschaft für mehrtägige/wöchentliche Abwesenheit
- Berufserfahrung erwünscht (keine Bedingung)
- Erfahrung mit Ladekran erwünscht (keine Bedingung)
- Freude am Arbeiten
- Zuverlässigkeit und Flexibilität
- Absolute Loyalität und Diskretion

Wir bieten ihnen:
Eine sichere, interessante und abwechslungsreiche Aufgabe in einem
hoch motivierten Team. Eine leistungsgerechte Entlohnung
sowie ein gutes Betriebsklima

Haben Sie interesse?
Dann setzen Sie sich bitte telefonisch oder per e-mail mit uns in Verbindung

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine

Fleischereifachverkäuferin
in Vollzeit

Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte an
Metzgerei Rosenbaum

Waldbröler Str. 33 - 51597 Morsbach
Tel. 02294-7153

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Omnibusfahrer/in
im Linien- und Schülerverkehr in Vollzeit
und Teilzeit.

H. Ochsenbrücher GmbH
Ellinger Weg · 51597 Morsbach
Telefon 0 2294/980 10 · 8 – 16 Uhr

Wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Blumen Leonards Floristik + Gartenbau
Mittelstraße 6, 57537 Wissen,
Telefon 02742 /2241
Telefax 02742 /71653

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

oliver Feisel Doris Jung
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/6474128 Tel. 02624/911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409



Wissen 22 Nr. 29/2017

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 kirchen (AS Mo.)  betzdorf (AS Mo.)  Herdorf (AS Mo.)
 Daaden (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)  altenkirchen (AS Mo.)
 gebhardshain (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

immobilienmarkt
Wissen und Umgebung: Wir
suchen ein großzügiges EFH in
ruhiger Wohnlage, gerne renovie-
rungsbedürftig, für unsere Kundin.
Westerwald-Sieg Immobilien, Alex-
anderring 17, 57627 Hachenburg:
Stefan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Vermietung
AK-Zentrum, Erstbezug e. ele-
ganten hellen 4-ZKB-Designwhg.,
ca. 130 qm, hochw. Ausstattung, 2
Bäder, S-Balkon, Lift, Carport, KM
750 € + NK + KT, Tel.: 0152/
28626840

Vermiete Zimmer auf ruhigem

kleinem Hof. Tel.: 0151/53367568

Katzwinkel-Elkhausen, Garage

zu vermieten, trocken und mit Licht.

Tel.: 02742/8458

Stellenmarkt

Gesucht: Reinigungskraft m/w.
Wir suchen Mitarbeiter/innen für
den Einsatz in den Pflegeeinrich-
tungen Windeck-Wiedenhof und
Windeck-Herchen (Gebäudereini-
gung, Waschküche). Peter Meis
GmbH & Co. KG, E-Mail:
tloehr@wiedenhof.info Tel.:
02292/9137-0

kFZ-markt

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Top VW Fox, 40 kW, gr. Plak., Bj.
2006, TÜV neu, 163 Tkm, Motor
überholt, im Leerlauf leuchtet
Öllampe, schwarz, Stereo, 8-f. ber.,
sehr gepfl., 1.900 €. Kfz Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

M.E Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E-
Sachs-Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.:
0176/29793431 auch WE

Opel Corsa B „Edition“ aus 2.
Hd., Bj. 99, TÜV 5/18, 48 kW, gr.
Plak., 239 Tkm, läuft top! SD,
Servo, Airbags, ABS, Alu, Stereo,
guter Zust., 850 €. KFZ Sutorius.
Tel.: 0171/3114259

Achtung! Top Mercedes CLK
200 Cabrio, AMG Ausstattung,
Autom., 100 kW, gr. Plak., Mod. 99
(12/98), TÜV neu, 223 Tkm, Leder,
el. Dach, Klima, ABS, Alu, eFH,
ZV, silber/schwarz, ohne Rost, wie
neu! 4.900 €. Kfz Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

Top Mercedes E220 Cdi aus 2.
Hd., 110 kW, Euro 4, Mod. 2005
(10/04), 179 Tkm, alle Insp., Klima,
ZV, ABS, ASR, Alu, 8f. bereift,
schwarzmet., top gepfl. Fzg., 5.700
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

! 0 - 10.000 € - Kaufe alle Kfz,
auch mit Motorschaden, TÜV, km-
Stand egal. Chikh Automobile. Tel.:
06142/4775663

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher
Zustand. Täglich 24 Std. erreich-
bar. Abdel Gani Automobil. Tel.:
0261/2081855 od. 0173/3049605

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Top Ford Fusion, Autom., aus 2.
Hd., höherer Einstieg, 59 kW, gr.
Plak., Bj. 2003, TÜV 10/2018, 242
Tkm, alle Insp., Stereo, 8-f. ber.,
blau, sehr guter Zust., 1.800 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Lupo „College“ aus 1.
Hd., 37 kW, gr. Plak., Bj. 2002, TüV
neu, 151 Tkm, super Zust., silber-
met., Alu, Stereo, äußerst gepfl.,
2.300 €. KFZ Sutorius. Tel.: 0171/
3114259

Peugeot 206 HDI „Grande Filou“
aus 2. Hd., 3-trg., 66 kW, Euro 3
(Diesel), Mod. 2005 (12/04), TÜV
neu, nur 124 Tkm, Stereo, ZV,
eFH, silbermet., top gepfl., 2.600
€. Kfz Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

wittich.de/anzeigen

Kurz vor dem Annahme-
schluss laufen bei uns

die Leitungen heiß.
Geben Sie Ihre Anzeige

rechtzeitig vor dem
Annahmeschluss auf.
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Renault Twingo, EZ 10/01, 58 PS,
blau, Faltdach, eFH, Alu, guter
Zust., TÜV/AU neu, 1.590 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen.
Tel.: 0173/3024899

Suche Ansichtskarten aus Wis-
sen/Sieg/Schönstein u. der ganzen
VG Wissen. Suche auch Briefe und
Poststempel aus diesem Gebiet.
Kauf oder Tausch ist mögl., Tel.:
0160/96808651

Engels Haus- und Gartenarbei-
ten im und rund ums Haus. Engels
Gartenbau, Klingelstr. 6a, 57636
Mammelzen. Bei Fragen einfach
anrufen. Jederzeit erreichbar unter
Tel.: 0173/3043187

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

SonStigeS

Hausflohmarkt, Samstag den
22.07.2017 und Sonntag den
23.07.2017, jeweils von 10-18 Uhr.
Schnäppchenjagd in der Bahnhof-
str. 7, 57539 Etzbach

Fiat 500 C zu verkaufen
TwinAir Turbo Lounge 77 kW,

Ghiaccio-weiß, EZ 6/16, 16 Zoll LM
Felgen diamantschwarz, Cult-, City-

und Style-Paket, Windschott,
Sitzheizung, Satz Winterreifen auf

Felgen, 11.000 km gelaufen,
Jahresinspektion 7/17, VK 19.000 €,

Telefon: 0170/2048205

Handwerkliche Qualität
aus eigener Herstellung und Schlachtung

Fleischermeister Jörg Wirths
Marktstraße 41 · 57537 Wissen Siegener Str. 17 · 57612 Eichelhardt
Tel.: 02742-2163 · Fax: 02742-5175 Tel.: 02681-6054 · Fax: 02681-9830552

www.metzgerei-joerg-wirths.de

• Hauseigene Schlachtung

• Täglich frische
Fleisch- und Wurstwaren

• Heimische Spezialitäten

„Kulinarisch in den Sommer”

Unsere Angebote
vom 21.07. bis 17.08.2017

GemischtesHackfleisch............................kg 4,99 €
ZarteSchinkenschnitzel .................kg 8,99 €
Schweinelendchen TK...................kg 8,99 €
KnackigeSiedewürstchen ...........100 g 0,89 €
SaftigerBierschinken ..........................100 g1,19 €
Mild geräucherte

Streichmettwurst .......................100 g 1,09 €

Eine reichhaltige

Auswahl an Grillspezialitäten

halten wir für Sie bereit!

Spektakuläre Schattenwelten:
AMAZING SHADOWS

21.11. Wissen kulturWERKwissen

AMAZING SHADOWS ist das
visuelle Spektakel der Extraklas-
se für die ganze Familie. CATA-
PULT ENTERTAINMENT, das
Schattentanz-Starensemble aus
den USA, zaubert in rasanter
Abfolge lebendige Bilder und
wunderschöne Welten. Durch

Artistik und Tanz auf höchstem
Niveau entstehen präzise
Schattenbilder einzig mit der
Silhouette des menschlichen
Körpers.
Erleben Sie ein atemberauben-
des Fest für die Sinne. Poetisch,
ästhetisch, spektakulär.

ANZEIGE

Tickets u.a. in „der buchladen“ und an allen bekannten VVK-Stellen
sowie versandkostenfrei unter 0365-54 81 830 und

www.amazingshadows.de

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

09191 7232-88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.
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RäumungsveRkauf wegen

geschäftsaufgabe

Rathausstraße 47 · wissen · www.trend-schuh.de

sohlen, senkel & Pflegealles zum
½ Preis

alles muss raus!

JetZt nochmals

10 % Rabatt

auf die reduzierte ware

Bis Anfang Oktober werden auch in diesem Jahr wieder zehntausende Kraniche den Flug in
den Süden antreten. Der erste Rastplatz liegt zwischen Ostsee und südlicher Boddenküste.
Hier verweilen die Tiere oft mehrere Wochen, um sich die notwendigen Kraftreserven für ih-
ren weiteren Flug anzufressen.
Ein einzigartiges Spektakel, was nicht nur Ornithologen und Naturliebhaber beeindruckt.
Eigens dafür ausgerüstete Hausboote bieten auch Touristen direkt vom Wasser aus die ein-
zigartige Gelegenheit, das Schauspiel live mitzuerleben.
Ab Anfang Oktober wird die Ankunft von bis zu 70.000 Zugvögeln erwartet.
Ein einzigartiges Naturschauspiel!
Beim Tourismusverband Fischland Darß-Zingst sind Vogelkarten mit Informationen über
Beobachtungsplätze sowie Adressen und Angebote für mögliche Unterkünfte zu erhalten.
Alten schwedischen Bauerngeschichten zufolge werden die Kraniche als „Vögel des
Glücks“ bezeichnet, weil ihre Rückkehr als Vorbote des Frühlings mit dem damit verbun-
denen Naturerwachen in Verbindung gebracht wurden.
Ideal zur Beobachtung der Vögel eignet sich ein gemütlich ausgestattetes Hausboot von
Yachtcharter Schulz.
Neben der guten Ausstattung erhalten Vogelliebhaber eine Ausrüstung mit Ferngläsern und
GPS-Navigation sowie regionale Tipps zur naturnahen Beobachtung der Kraniche, ihrer Ver-
haltensweisen, Schlafplätze u. v. m.
Vom Hausboot aus sind alle Beobachtungsplätze ideal einsehbar und mit Hilfe der Naviga-
tion kann selbst schmales Fahrwasser sicher überwunden werden.
Sie möchten gern das Trompetenkonzert der Kraniche in vollen Zügen genießen?
Besuchen Sie unsere Homepage unter www.bootsurlaub.de.

kontakt:
Steffen Schulz · An der Reeck 17 · D-17192 Waren · Telefon 03991 121415
Mail: info@bootsurlaub.de · www.bootsurlaub.de

kurzdarstellung des unternehmens:
Die Firma Yachtcharter Schulz mit Sitz in
Waren/Müritz vermietet Hausboote und
Motoryachten auf der Müritz bis Berlin,
der Peene, der Ostsee und auf der Ma-
surischen Seenplatte.
Teilweise sind die Boote auch führer-
scheinfrei zu fahren. Wir beraten den Was-
sersportler zur richtigen Schiffswahl und
zum passenden Revier. Zwischen 4 Stati-
onen können die Boote auch im Einweg-
Modus gefahren werden. Das Büro ist täg-
lich von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

Kraniche hautnah in der „Vorpommerschen Boddenlandschaft“ erleben

umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Sprachschule für Kinder,
Schüler und Erwachsene

Inh. R. Alof · Gymnasialstr. 5 · 57537Wissen · Tel.: 02742-723662 · www.mortimer-english-wissen.de

H Englisch für Kinder ab 2 Jahren
H Englisch/Französisch für Schüler und Jugendliche
H Englisch/Französisch für Erwachsene
H Englisch/Französisch für den Urlaub
H Business English
H Deutsch als Fremdsprache

Lernen
mit Spaß!

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de
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Wissener Straße 108 info@stinner-morsbach.de
51597 Morsbach-Volperhausen www.stinner-morsbach.de
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